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Am Samstag in der „Herzogskelter“
Familie Malente lässt „Schlager-Raketen“ steigen

Sie sind wieder da! Die Familie Malente präsentiert in ihrer Comedy-Show „Schlager-
Raketen“ und verspricht einen wirtschaftswundervollen Abend. Dirk Voßberg und Knut
Vanmarcke haben ein Programm zusammengestellt, bei dem wieder ein musikalisches
Feuerwerk der guten Laune gezündet wird.

Am Samstag, 16. Februar, gibt es ab 20:00
Uhr Schlager, Scherze und Schabernack – wie
man es von der Familie Malente gewohnt ist
– diesmal mit den größten Schlagermelodien
der Wirtschaftswunderzeit.
Da bleibt kein Auge trocken – Erinnerungen
an die großen Hits der unvergessenen Ikonen
wie Caterina Valente, Peter Kraus, Bill Ram-
sey, Vico Torriani, Conny Francis, Roy Black
und Wenke Myhre wirbeln wie Seifenblasen
durch die Luft. Für manchen Knall-Effekt sor-
gen die brillanten Juxraketen von Theo Lin-
gen, Heinz Erhard und Peter Frankenfeld.

Das neue Spaß-Programm von Familie Malen-
te! Kultig, lustvoll durchgeknallt! Nostalgie
vom Feinsten, einfach wirtschaftswundervoll.
Karten zur Vorstellung in Güglingen gibt es in
drei Kategorien zwischen 16 und 21 Euro. Er-
mäßigte erhalten 30 Prozent Nachlass. 
Die Auswahl im ersten Platz ist begrenzt. Im
zweiten Platz (Saalebene und Teleskop-
Bühne) stehen aber noch genügend freie
Plätze zur Verfügung.
Die Abendkasse ist am Veranstaltungstag ab
19:00 Uhr im Foyer der „Herzogskelter“ ge-
öffnet.

Für Freitag können wir keinen Veranstal-
tungstipp geben - zumindest wurde für die-
sen Tag nichts bei der Terminbesprechung
angemeldet.
Am Samstag wird an der Katharina-Kepler-
Schule ein Elternsprechtag angeboten. 
Am Samstagabend werden im Saal der Her-
zogskelter „Schlager-Raketen“ aus der Wirt-
schaftswunderzeit gezündet. Was man dazu
wissen muss, haben wir schon in den neben-
stehenden Spalten der Titelseite dargestellt.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen lädt am Sonntag zum Gemeindefrüh-
stück in den Mauritiussaal und anschließen-
dem Gottesdienst ein.
Am Montag wird wieder der alljährliche Blut-
spendetermin in Güglingen angeboten. Hel-
ferinnen und Helfer vom TSV Güglingen wer-
den dabei vom Ortsverein Brackenheim
unterstützt und arbeiten dem Blutspende-
dienst zu.
Bitte unterstützen Sie diese Aktion zur Ret-
tung von Menschenleben.
Der Gesangverein „Liederkranz“ Güglingen
lädt am Montagabend zu seiner Jahres-
hauptversammlung ein. Mehr dazu lesen Sie
bei den Vereinsnachrichten in dieser RMZ-
Ausgabe.
Beim Landfrauenverein Leonbronn wird am
Montagabend Mitgliederversammlung ge-
halten.
Das Team „Frau und Familie“ der Evangeli-
schen Kirchengemeinden Zaberfeld und 
Michelbach lädt am Montagabend zu einem
Info-Abend ein. „Wissenswertes über Frank-
reich“ heißt das Thema.
Die Güglinger Landfrauen haben sich für
kommenden Dienstag vorgenommen, mit
Weiden zu basteln. Treffpunkt ist am Balzhof
bei den Familien Jesser/Wagenhals. Weitere
Informationen finden Sie bei den Vereins-
nachrichten.
Am Mittwoch ist wieder Dia-Treff im Saal der
Herzogskelter. „900 Kilometer mit dem Fahr-
rad entlang der Elbe" - so ist dieser Nachmit-
tag überschrieben - und geradelt ist Gerhard
Schneider aus Güglingen. Er wird in Wort und
Bild darüber berichten, wie es ihm auf diesem
Trip ergangen ist. Wie gewohnt wird der Dia-
Treff von den ZabergäuNarren bewirtet.

Was ist sonst noch los?

Blutspendetermin am 18. Februar in Güglingen
Der TSV Güglingen und der DRK-Ortsverein Brackenheim laden alle gesunden Frauen und
Männer ab dem 18. Lebensjahr zum Blutspenden ein. Am Montag, 18. Februar, wird der Termin
wie immer im TSV-Vereinszentrum (Zugang über den Sportler-Eingang zum Stadion) ange-
boten. In der Zeit von 14:00 bis 19:30 Uhr steht das Team der Blutspendezentrale zur Verfü-
gung und wird von Helferinnen und Helfern des TSV und des DRK unterstützt. Bitte unter-
stützen Sie diese Aktion und tragen dazu bei, mit Ihrem Lebenssaft Menschen zu retten.



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 16. Februar; Frau Semiha Okan, Otto-Linck-
Str. 12, den 81.
Am 16. Februar, Frau Fatime Zafer, Seepark 18,
den 80.
Am 17. Februar; Herr Andreas Karlowitz, Otto-
Linck-Str. 35, den 83.
Am 17. Februar; Herr Rüdiger Gaa, Stockheimer
Str. 21, den 74.
Am 19. Februar; Frau Ilse Läpple, Am See 16, den
91.
Am 19. Februar; Frau Anna Storm, Keplerstr. 7,
den 85.
Am 19. Februar, Frau Ursula Peuerle, Maulbron-
ner Str. 22, den 77.
Am 19. Februar; Herr Werner Stark, Maulbron-
ner Str. 9, den 76.
Frauenzimmern
Am 16. Februar, Herr Richard Bahm, Karl-Heim-
Str. 12, den 74.
Eibensbach
Am 15. Februar, Herr Werner Ehmann, Rans-
bachstr. 7, den 77.
Am 19. Februar; Frau Gabriela Wiehl, Heuchel-
bergstr. 15, den 73.
Am 20. Februar; Herr Recep Kizilkaya, Micha-
elsbergstr. 4, den 70.
Am 21. Februar; Herr Franco Pasquali, Ober-
dorfstr. 4, den 82.
Pfaffenhofen:
Am 20. Februar; Frau Roswitha Romler, Schil-
lerstr. 44, den 71.
Am 21. Februar; Frau Rozalija Vadoc, Vogel-
sangstr. 6, den 86.
Weiler
Am 15. Februar; Herr Karl Eichelberger, Sil-
cherstr. 10, den 82.
Am 19. Februar; Herr Kurt Bauer, Im Schenken
12, den 78.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 15. Februar 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Samstag, 16. Februar 
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Sonntag, 17. Februar 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197 
Montag, 18. Februar 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Dienstag, 19. Februar 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Mittwoch, 20. Februar 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Donnerstag, 21. Februar 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 

Freitag, 22. Februar 
Stadt-Apotheke Güglingen,
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 16./17. Februar 
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276 
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790

Gemeindeverwaltungsverbandes 
Oberes Zabergäu
Sitz Güglingen 
Haushaltsatzung 2013 
Auf der Basis der Verbandsatzung vom
05.09.2001 in Verbindung mit § 18 des Gesetzes
über die Kommunale Zusammenarbeit (GKZ) und
§ 79 der Gemeindeordnung hat die Verbandsver-
sammlung am 05.12.2012 die Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2013 erlassen:
§1 Haushaltsplan
Einnahmen und Ausgaben 
in Höhe von 2.302.000 Euro
davon im Verwaltungshaushalt 1.669.000 Euro
davon im Vermögenshaushalt 633.000 Euro
§ 2 Kreditaufnahme (Kreditermächtigung)
Der Höchstbetrag der Kredite wird auf 0 Euro 
festgesetzt.
§ 3 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird auf 100.000 Euro
festgesetzt.
§ 4 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächti-
gungen 
wird auf 0 Euro
festgesetzt.
§ 5 Kapitalkostenumlage
Die Kapitalkostenumlagen für das Jahr 2013
werden wie folgt festgelegt:
a) nach § 14 II Ziffer 1 (Allg. Verwaltung)

0 Euro
b) nach § 14 II Ziffer 2 (Schule) 78.000 Euro
c) nach § 14 II Ziffer 3 

(Abwasser) 225.000 Euro
d) nach § 14 II Ziffer 4 (Naherholung) 0 Euro
e) nach § 14 II Ziffer 1b (GV-Straßen) 0 Euro
f) nach § 14 II Ziffer 5 

(Darlehenstilgung) 298.000 Euro
g) nach § 14 I (Zuführung 

zur allg. Rücklage) 2.000 Euro
§ 6 Betriebskostenumlage
Die Betriebskostenumlagen für das Jahr 2013
werden wie folgt festgelegt: 
a) § 13 II Ziffer 2 (Allg. Verwaltung)25.000 Euro
b) § 13 II Ziffer 3 (Schule) 47.500 Euro
c) § 13 II Ziffer 2 (Bauleitplanung) 34.000 Euro
d) § 13 II Ziffer 2.1 (Abwasser) 878.500 Euro
e) § 13 II Ziffer 4 (Naherholung) 11.500 Euro
f) § 13 II Ziffer 2.2 (Zinsen) 113.000 Euro
Güglingen, den 11.02.2013
gez. Dieterich, 
Verbandsvorsitzender
Hinweis
Das Landratsamt hat mit Erlass vom
04.02.2013, Nr. 11/902.41/f die Gesetzmäßig-
keit der Satzung bestätigt. Diese Bekanntma-
chung erfolgt mit dem Hinweis, dass die Haus-

haltssatzung mit dem Haushaltsplan für das
Jahr 2013 ab 18.02.2013 an sieben Werktagen
im Rathaus in Güglingen, Zimmer 107, während
der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme
öffentlich ausliegt. 

Wasserverband Zaber
Einladung zur
Sitzung der Verbandsversammlung 
am Freitag, 22. Februar 2013, 10.00 Uhr, im Rat-
haus Zaberfeld, Sitzungssaal.
Öffentliche Tagesordnung:
1. Feststellung der Jahresrechnung 2012
2. Verabschiedung Haushaltsplan und Haus-

haltssatzung 2013
3. Vorbereitung des 50-jährigen Jubiläums des

Wasserverbandes
4. Verschiedenes, Bekanntgaben, Anfragen
Im Anschluss werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.
Gez. Thomas Csaszar, Verbandsvorsitzender

Private Photovoltaikanlagen
Ministerium informiert über 
Steueränderungen
Gewerbeanzeige entfällt
Das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft
informiert die Bürgerinnen und Bürger über Än-
derungen bei der Besteuerung von Photovol-
taikanlagen auf Privatgebäuden. In der Zwi-
schenzeit ist dafür keine Gewerbeanzeige beim
Gewerbeamt mehr nötig. Denn die Bürger ver-
walten hier allein eigenes Vermögen. Nur das
Finanzamt muss über die Installation der neuen
Anlage unterrichtet werden.
Dazu wurde nun der „Aktuelle Tipp“ zur Be-
steuerung von Photovoltaikanlagen neu aufge-
legt. Er umfasst vor allem die Bereiche Umsatz,
Einkommen- und Gewerbesteuer.
Der aktuelle Tipp ist auf der Homepage des Mi-
nisteriums für Finanzen und Wirtschaft
(www.mfw.baden-wuerttemberg.de) einge-
stellt unter Publikationen à Steuern à Der aktu-
elle Tipp. Dort kann er kostenlos herunterladen
werden.

Die Oberfinanzdirektion 
Karlsruhe informiert:
Ab Ende März 2013 kann mit den ersten Ein-
kommensteuerbescheiden für 2012 gerechnet
werden.
„Wer schnell an seine Steuererstattung kommen
will, sollte jetzt die Steuererklärung bei seinem
Finanzamt einreichen“, so Andrea Heck, die Prä-
sidentin der Oberfinanzdirektion Karlsruhe. Ob
die Erklärung im Einzelfall tatsächlich zu einer
Erstattung führt, hängt von den persönlichen
Verhältnissen eines jeden einzelnen ab. 
Die Frist zur Abgabe der Einkommensteuerer-
klärung endet zwar erst am 31. Mai. Der Erklä-
rungseingang bei den Finanzämtern nimmt je-
doch von Jahresbeginn bis Ende Mai mit stark
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wachsender Tendenz zu. Dementsprechend
entwickelt sich auch die Bearbeitungsdauer.
Deshalb zahlt sich die frühzeitige Abgabe der
Steuererklärung aus.
Arbeitgeber, Versicherungen und andere Insti-
tutionen sind gesetzlich verpflichtet, die für die
Finanzämter in dem abgelaufenen Kalenderjahr
wichtigen Daten zum 28. Februar bundesweit
einer zentralen Stelle elektronisch zur Verfü-
gung zu stellen. Sobald diese Daten den Finanz-
ämtern vorliegen und die edv-technische Un-
terstützung zur Verfügung steht, kann dort mit
der Bearbeitung begonnen werden. „Wir rech-
nen damit, dass ab Mitte März die Steuerfälle
berechnet werden können und ab Ende März die
ersten Bescheide den Bürgerinnen und Bürgern
zugehen“, so Heck.
Die Oberfinanzpräsidentin wirbt in diesem Zu-
sammenhang für die elektronische Steuererklä-
rung. „Bürgerinnen und Bürger, die ihre Erklä-
rung in elektronischer Form per ELSTER
abgeben, haben weitere Vorteile. Elektronische
Steuererklärungen ermöglichen eine Beschleu-
nigung des ganzen Verfahrens, Belege und Be-
scheinigungen müssen nur noch auf Anforde-
rung des Finanzamts vorgelegt werden“, hob die
Oberfinanzpräsidentin abschließend hervor.
Die Steuerverwaltung stellt zur elektronischen
Übermittlung der Steuererklärung ihr Verfahren
ELSTER kostenlos zur Verfügung. Nähere Infor-
mationen hierzu finden Sie auch unter
www.elster.de.

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
„Be different“ – Außergewöhnliche Jobs für
außergewöhnliche Leute 
Berufsorientierungsmesse am 27. Februar in
der Arbeitsagentur
Am Mittwoch, dem 27. Februar, findet in der
Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50
von 14 – 17 Uhr die Berufsorientierungsmesse
„Be different“ statt. 
Schülerinnen und Schüler entscheiden sich bei
ihrer Berufswahl häufig nur für die klassischen
Berufe. Dabei ist die Berufswelt bunt. Es gibt
viele interessante Tätigkeiten, die Jugendlichen
nicht bekannt sind. Auch diese weniger bekann-
ten Ausbildungsberufe bieten gute Zukunfts-
chancen.
Die Messe richtet sich an Schülerinnen und
Schüler, die offen sind, Neues zu entdecken.
Unter dem Motto „Es zischt, kracht und knallt!“
wird die Ausbildung in verschiedenen Berufen
vorgestellt. 
Kleine Experimente, die von den Jugendlichen
am Messetag selbst durchgeführt werden kön-
nen, ermöglichen einen ersten Einblick in eine
spannende Arbeitswelt.
Über den persönlichen Austausch mit Ausbil-
dern und Auszubildenden ist es möglich, sich
über die verschiedenen Berufe und Ausbil-
dungsbetriebe zu erkundigen.
Zusätzlich geben Berufsberater und Arbeitgeber
Tipps und Anregungen für die Berufswahl und
bieten mit verschiedenen Vorträgen ein interes-
santes Rahmenprogramm an. Ebenso können Be-
werbungsmappen vor Ort gecheckt werden. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen sind auch auf der Ver-
anstaltungsdatenbank der Bundesagentur für
Arbeit unter www.arbeitsagentur.de/Veranstal-
tungen zu finden.

Die Standesämter melden:
Die Standesämter melden:
Güglingen
Geburt
Am 2. Februar 2013 in Ludwigsburg; Vincent
Benedikt Kühner, Sohn von Ralf Kühner und
Christiane Dagmar Sandra Kühner, geb. Furian,
Güglingen-Frauenzimmern, Schafgasse 1.
Sterbefall
Am 8. Februar 2013 in Heilbronn; Gertrud
Schütz geb. Hörnle, Güglingen, Vogelsangstra-
ße 15.
Pfaffenhofen
Geburt
Am 27.12.2012 in Heilbronn; Vitus Julius Air
und Rufus Julius Air, Söhne von Annette Schuh,
geb. Möhle und Timo Jochen Schuh, Goethe-
str. 12

Schnipp-Schnapp, Rute ab
Schneiden Sie am Samstag, 16. Februar, mit der
Cleebronner Weinerlebnisführerin Madeleine
Seyb einige Rebstöcke und hören Sie dabei In-
teressantes über den Wein und die Arbeit im
Weinberg. Dazu gibt es tolle Weine und ein paar
Leckereien. Treffpunkt: 14 Uhr beim Weingut
Storz, Neumagenheim 2, Cleebronn. Kosten: 21
Euro. Anmeldung unter Tel. 07135/2499 oder
unter info@weingut-storz.de. 
Kommt Zeit, kommt Rad
Zu einer Weinverkostung nach dem Aroma-Rad
der deutschen Weine lädt am Sonntag, 17. Feb-
ruar, die Weinerlebnisführerin Saskia Wörth-
wein. Die Teilnehmer sollen sich darin üben,
Wein nicht nur zu genießen, sondern ihre Wahr-
nehmungen in Worte zu fassen. Dabei kann das
Aroma-Rad helfen. Treffpunkt: 15 Uhr, WG
Cleebronn-Güglingen, Dauer ca. 3 Stunden.
Kosten: 24 Euro/Person. Anmeldung bei Saskia
Wörthwein, Tel. 07135/937506 oder info@za-
berguides.de.
Zauber im Zabergäu – wie verhext!
Die sieben letzten Hexen im Zabergäu laden am
Sonntag, 24. Februar, zu einer Führung auf ihren
Hexenberg ein und setzen die Teilnehmer mit
sechs zauberhaften Weinen in Flammen. 

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Im Feuerschein schmecken Hexensuppe und Be-
senbrot! Spannendes aus der Zeit der Hexenver-
folgung im Zabergäu weiß Enrico de Gennaro
vom Römermuseum Güglingen zu berichten.
Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekanntge-
geben, Beginn ist 17 Uhr. 
Kosten: 19,50 Euro/Person, inkl. 6er-Weinpro-
be, Imbiss, verhextes Programm. Info/Anmel-
dung: Neckar-Zaber-Tourismus, Tel. 07135/
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de
Bäume, Pflanzen und Pilze im Winter
Eine Führung durch den Lauffener Kaywald bie-
tet Naturparkführerin Ilse Schopper am Sonn-
tag, 24. Februar, an. Erkunden Sie mit ihr dieses
besondere Biotop, das auch im Winter durchaus
faszinierend ist. Treffpunkt: 14 Uhr am Parkplatz
vor dem Fischteich am Seeloch in Lauffen. Dauer
ca. 2,5 Stunden, Kosten 6 Euro pro Person. Wei-
tere Infos und Anmeldung bei Ilse Schopper, Tel.
07135/16915, i.r.schopper@ gmx.de
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ne-
ckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Straße
36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/933525,
Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-zaber-tou-
rismus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de.
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Altkleidercontainer
Derzeit erhalten wir viele Anfragen zur Aufstel-
lung von Altkleidercontainern. Auf öffentlichen
Flächen können wir die Anzahl von Altkleider-
containern durch gezielte Zulassungen nach
Überprüfung im Rahmen halten. 
Wilde Aufstellungen stellen eine ungenehmigte
Sondernutzung dar und werden von uns nicht
geduldet. Dies gilt allerdings nur für öffentliche
Flächen.
Die Aufstellung auf Privatgrundstücken kann
nur vom Eigentümer verhindert werden. Wir
empfehlen deshalb betroffenen Grundstücks-
eigentümern, die Aufstellung von Altkleider-
containern auf ihrem Privatgrundstück abzu-
lehnen. 

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
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Termine
Samstag, 16. Februar

Katharina-Kepler-Schule Güglingen – Elternsprechtag
Herzogskelter Güglingen – „Schlager-Raketen“ – Familie Malente

Sonntag, 17. Februar
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Gemeindefrühstück

Montag, 18. Februar
TSV Güglingen/DRK Brackenheim – Blutspendetermin in Güglingen

Liederkranz Güglingen – Hauptversammlung
Landfrauen Leonbronn – Mitgliederversammlung
Montag, 18. Februar und Dienstag, 19. Februar

Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld und Michelbach – 
Team Frau und Familie: Infoabend – Wissenswertes über Frankreich

Dienstag, 19. Februar
Landfrauen Güglingen – Mit Weiden basteln, Balzhof

Mittwoch, 20. Februar
Diatreff, Herzogskelter Güglingen



Bauhof musste Tannenbaum
fällen
Mitarbeiter vom städtischen Bauhof waren am
Rosenmontag nicht närrisch unterwegs, son-
dern mussten einen Baum an der Eibensbacher
Straße fällen.

Auf dem städtischen Gelände zwischen den
Einmündungen zur Entengasse und der Unteren
Kanalstraße musste die Tanne aus Sicherheits-
gründen entfernt werden.

Grundsteuer ist fällig
Am 15.02.2013 ist bei der Grundsteuer die 
1. Vorauszahlungsrate zur Zahlung fällig. 
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus dem
letzten Grundsteuerbescheid. In diesem Jahr
haben alle Steuerzahler einen Grundsteuerbe-
scheid erhalten. 
Bei Steuerzahlern, die uns eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben, wird die Steuer-
schuld termingerecht abgebucht. Bar-Zahler
werden gebeten, die Steuerschuld terminge-
recht unter Angabe des Buchungszeichens zu
überweisen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, die
nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen
stillschweigend ihre Zahlungstermine. Die
Überraschung ist groß, wenn dann Mahnge-
bühren und evtl. auch Säumniszuschläge be-
rechnet werden müssen. Die Betroffenen rea-
gieren manchmal verärgert und sparen
gegenüber der Finanzverwaltung nicht mit Vor-
würfen. Sie vergessen jedoch dabei ganz, dass
sich die Gemeinde an die bestehenden Gesetze
halten muss.
Bitte beachten:
Die Anzahl und die Höhe der Raten sind gesetz-
lich geregelt und hängen von der Höhe des Jah-
resbetrages ab. Die Fälligkeitstermine sind auf
den Bescheiden angegeben.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau
Mann, Rathaus, Zi. 104, Tel. Nr. 108-58 oder per
E-Mail: heidi.mann@gueglingen.de

Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, dem 19. Februar
2013, 19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rat-
hauses die nächste Sitzung des Gemeinderats
statt.
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Tagesordnung:
öffentlich:
1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2013

– Beratung und Beschlussfassung
2. Stadtwerke Güglingen

– Wirtschaftsplan 2013
– Beratung und Beschlussfassung

3. Eigenbetrieb „Herzogskelter“ 
– Wirtschaftsplan 2013 
– Beratung und Beschlussfassung

4. Neubebauung Schafhausplatz
– Vorstellung der städtebaulichen Konzep-

tion
5. Freiwillige Feuerwehr Güglingen

– Anschaffung eines MTW für die Abteilung
Frauenzimmern

6. Satzung über die Entschädigung für ehren-
amtliche Tätigkeit
– Änderung

7. Vergnügungssteuersatzung
– Neufassung

8. Bausachen
9. Bekanntgaben

10. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Nächster „Diatreff“ am
kommenden Mittwoch
Am Mittwoch, 20. Februar 2013, findet ab
16.00 Uhr der nächste Diatreff in diesem Win-
terhalbjahr in der „Herzogskelter“ statt.
Gerhard Schneider aus Güglingen zeigt Bilder
seiner Fahrt „900 km mit dem Fahrrad entlang
der Elbe“.
Bewirten werden wieder die ZabergäuNarren
Güglingen.
Herzliche Einladung zu einem gemütlichen
Nachmittag in der „Herzogskelter“ mit schönen
Aufnahmen und interessanten Gesprächen.
Letzter Diatreff in diesem Winterhalbjahr:
Mittwoch, 13. März
Horst Schuster, Zaberfeld
„Australien“

Mobiles Kino am 1. März
Das Mobile Kino kommt am Freitag, 1. März,
wieder in den Saal der Güglinger Herzogskelter
und bringt vier Filme mit.
Um 14 Uhr: „Sammys Abenteuer 2“
Lustig, mutig und immer für ein großes Aben-
teuer zu haben: Die beiden Schildkröten Sammy
und Ray sind um die ganze Welt gereist, jetzt
wollen sie sich endlich auf den faulen Panzer
legen; doch dann werden sie von Fischer gefan-
gen und an ein Aquarium verkauft. Aber da
haben Sammy und Ray andere Pläne! Mit ihren
neuen Freunden, dem Karpfen Jimbo und dem
Hummer Lulu, schmieden sie einen genialen
Fluchtplan. 
Der Film hat keine Altersbegrenzung, wird aber
für Kinder ab 6 Jahre empfohlen. Er läuft 91 Mi-
nuten und kostet 4 € eintritt.
Um16 Uhr: Ralph reicht’s
Randale-Ralph ist der Bösewicht eines Video-
spiels. Immer muss er alles kaputt machen und
der fleißige Handwerker Fix-it Felix Jr., repariert
es mit seinem magischen Hammer im Nu und
bekommt von allen Anerkennung. Ralph haut

ab, um in einem anderen Videospiel zu zeigen,
dass auch er das Zeug zum Helden hat. Er landet
in dem Racing-Game „Sugar Rush“ und findet
in der Rennfahrerin Vanellope eine neue Freun-
din. Als sie in Lebensgefahr geraten, muss Ralph
sein ganzes Können zeigen, damit es nicht
heißt: „Game over!“!
Der Film hat eine Altersempfehlung ab 6 Jahre.
Er läuft 100 Minuten und kostet 4 € Eintritt.
Um 18 Uhr: „Liebe“
Nach seinem großen internationalen Erfolg mit
„Das weiße Band“ ist Michael Haneke mit
„Liebe“ seinem Themenspektrum treu geblie-
ben. Tod und Sterben: „Liebe“ ein Film über den
unausweichlichen Tod im Alter. Anna hat einen
Schlaganfall, von dem sie sich nie wieder erho-
len wird. Das Leben wird zur Last. Ihr Mann –
der achtzigjährige Georg versorgt seine Frau
mit Hingabe. 
Aber auch seine Kraft geht zu Ende. Die große
Emmanuelle Riva verkörpert die sterbende Anne
mit einer Authentizität, dass einem der Atem
stockt. Ebenso Jean-Louis Trintignant als ein
Mann, der erleben muss, dass Sterben kein kul-
tivierter Akt ist. „Liebe“ gehört zu den ganz gro-
ßen Momenten des Filmjahres!
Der Film ist für Besucher ab 12 Jahre freigege-
ben. Er läuft 110 Minuten und kostet 5 € Eintritt. 
Um 20.15 Uhr Live of Pi – Schiffbruch mit
Tiger
Wie lang können ein Mensch und ein Tiger im
selben Boot überleben? Aus dem phantasti-
schen Stoff des Bestsellers „Life of Pi – Schiff-
bruch mit Tiger“ hat Ang Lee einen mitreißen-
den Film gemacht.
Ein Sturm wird das mächtige Schiff zum Ken-
tern bringen. Er wird die hoffnungsvolle Familie
Patel, die Indien verlässt, um in Kanada den
Neuanfang zu wagen, zerstören. Als dieser töd-
liche Sturm aufkommt, rennt Pi, der jüngste
Sohn der Patels und einziger Überlebender des
Unglücks an Deck; ihm schlagen Wind und Wel-
len entgegen, doch er reißt begeistert die Arme
in die Luft. Um „Life of Pi“ genießen zu können,
muss es einen als Zuschauer ins Kino drängen
wie Pi auf die Reling – von dem Wunsch getra-
gen, ein überwältigendes Schauspiel geboten
zu bekommen.
Der Film ist für Besucher ab 12 Jahre freigege-
ben. Er läuft 110 Minuten und kostet 5 € Eintritt. 

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen, Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, 19.02.2013.

PAVILLON
Gartacher Hof

Überholen?
Im Zweifel nie!



Freitag, 22. Februar, 
16 Uhr: Märchenzeit
Am Freitag, 22. Februar, er-
zählt unserer Märchenerzäh-
lerin Petra Metsch für alle 
Märchenfreunde ab 5 Jahren

das Märchen Rapun-
zel. Wie immer um 16
Uhr. Anmeldung nicht
erforderlich. Kosten
50 Cent.
Montag, 25. Febru-
ar, 15.30 Uhr:
Fliegender Teppich
Nach der langen
Pause warten sicher
einige Vielflieger
sehnsüchtig auf die

neue Bastelrunde mit Cornelia Bäzner für alle
Bilderbuchfreunde ab 5 Jahren. Anmeldungen
in der Mediothek (Tel.: 964150). Kosten: 1 EUR.
Donnerstag, 28. Februar, 19.30 Uhr:
Autorenlesung mit Jona und Doro Zachmann

Die Initiative Christli-
che Bücherecke ver-
anstaltet in Zusam-
menarbeit mit der
Mediothek eine au-
ßergewöhnliche Au-
torenlesung. Das Au-
torenduo Jona (Sohn)
und Doro (Mutter)
lesen und erzählen
aus ihrem autobio-
graphischen Buch
„Ich mit ohne Mama

– Knüller Jonas wird erwachsen“. Die Geschichte
über das Erwachsenerden mit Down-Syndrom.
Eine Lesung mit Bildern. Eintritt: 4.00 EUR.
Montag, 11. März, 15 Uhr:
Basteln im Jahreslauf – Ostern
Dann am 11. März wird es schon frühlingshaft,
wenn Heike Schmid Kinder ab der 2. Klasse zum
jahreszeitlichen Basteln einlädt. Um 15 Uhr
trifft sich die Bastelrunde. Anmeldungen bitte
in der Mediothek. 1 EUR.

Begleitveranstaltung 
„Das Hexen-Einmaleins“ am Sonntag
„Du mußt versteh’n!
Aus Eins mach Zehn,
Und Zwei laß geh’n,
Und Drei mach gleich,
So bist du reich.
Verlier die Vier!
Aus Fünf und Sechs,
So sagt die Hex’,
Mach Sieben und Acht,
So ist’s vollbracht:
Und Neun ist Eins,
Und Zehn ist keins.
Das ist das Hexen-Einmaleins!“
„Mich dünkt, die Alte spricht im Fieber“ wird da
manch einer ganz wie Faust in dem legendären
Meisterwerk deutscher Dichtkunst bei diesen
Zeilen sagen, der seinen Goethe nicht mehr 

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

auswendig gelernt hat. Tatsächlich steckt da-
hinter wohl eine Anspielung des großen Univer-
salgenies auf das Magische Quadrat und die
Zahlenmystik. 

Doch keine Angst,
rechnen zu können
braucht man bei der
ausstellungsbeglei-
tenden Veranstaltung
am Sonntag wirklich
nicht: Die Naturpark-
führerin Angelika He-
ring widmet sich
dabei hauptsächlich
Kräutern, altem Heil-
wissen und „Hexerei“
im weitesten Sinne.
Mit Geschichten,
Zaubertricks, Mit-

Mach-Aktionen und „Rezepten aus dem Hexen-
kessel“ können Groß und Klein die geheimnis-
vollen Heilkünste und das „magische
Hexenwissen“ bei dieser Veranstaltung erleben.
Termin:
Sonntag, 17. Februar 2013, 
ganztags von 10 – 18 Uhr
Kosten: nur Eintritt

Besuch aus dem Ort, in dem
Katharina Kepler starb
Nach der Beendigung des 6 Jahre dauernden
Hexenprozesses und ihrer Entlassung aus der
Güglinger Haft konnte Katharina Kepler nicht
mehr nach Leonberg zurückkehren: Der dortige
Vogt bat den württembergischen Herzog
darum, sie anzuweisen, „anderwärts zu woh-
nen“. Dies sollte zum einen ihrem Selbstschutz
dienen, aber auch der Bevölkerung keine stän-
dige Erinnerung an die letztliche Niederlage des
Vogts bieten. Und nach allem war die einst sehr
vermögende Gastwirtstochter nun vollkommen
mittellos – sie war gezwungen gewesen, ihren
sämtlichen Besitz für die Begleichung der Pro-
zesskosten zu veräußern. 

Besuchergruppe aus Roßwälden: Ortshistoriker
Walter Zwicker (2. v. r.), Ortsvorsteher Theodor
Mayer (li.), Gabriele Mühlnickel-Heybach vom
Kreisarchiv des Landkreises Esslingen (3. v. li.)
und weitere Mitglieder vom „Stammtisch 
Heimatkunde“ mit Museumsleiter Enrico De
Gennaro (re.).
Eine wiederholte Anlaufstelle war für Katharina
Kepler der Haushalt des Pfarrers Georg Binder
gewesen, der mit ihrer Tochter Margareta ver-
heiratet war. Zunächst versah er seine Stelle in
Stuttgart-Heumaden (wo man Katharina Kepler
auch in einer Nacht- und Nebel-Aktion verhaf-
tete), anschließend in Roßwälden (heute gehö-
rig zu Ebersbach an der Fils). Dorthin begab sich
Katharina Kepler nach ihrer Freilassung und

verstarb bereits sechs Monate später u. a. an
den Folgen der 14-monatigen Haft am
13.4.1622 in ihrem 75. Lebensjahr. 
Aus Roßwälden kamen am vergangenen Sonn-
tag auch Gäste speziell wegen Katharina Kepler
nach Güglingen: Eine Abordnung vom „Stamm-
tisch Heimatkunde“ um den Ortshistoriker Wal-
ter Zwicker hat von der aktuellen Sonderaus-
stellung erfahren und wollte sich im Rahmen
einer gebuchten Führung gezielt über die Dar-
stellung des Hexenprozesses gegen die einstige
Mitbürgerin informieren. Besonderen Anklang
fand bei der Gruppe u. a. die Weiterführung des
Themas in Richtung der heute allgegenwärtigen
Mobbing-Problematik. 

Fester Bestandteil des Historischen Ortsrund-
wegs: Die Katharina-Kepler-Stele auf dem Alten
Friedhof von Roßwälden (Foto: Walter Zwicker,
Roßwälden). 
Eine heute noch zu besichtigende Grabstätte
existiert von Katharina Kepler in dem heute
rund 2000 Einwohner zählenden Ort zwar nicht,
doch erst 2011 wurde ihr dort auf engagierte
Weise ein Denkmal gesetzt, wie die Roßwälder
Gäste stolz berichten konnten: Im Bereich des
Alten Friedhofs, auf dem sich ihr Grab befunden
haben muss, wurde eine Stele errichtet, deren
Inschrift nicht nur an Katharina Kepler selbst,
sondern auch an Sohn Johannes und Tochter
Margareta erinnert.

Die bronzene Gedenktafel auf der Stele hält seit
2011 die Erinnerung an Katharina Kepler in Roß-
wälden wach (Foto: Walter Zwicker, Roßwälden).
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Französische Buchillus-
tration aus dem Jahr
1451: Eine Hexe reitet
auf einem Besen.

Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?



Gemeinderatssitzung am
20.02.2013
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mitt-
woch, dem 20.02.2013, um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses wird freundlichst ein-
geladen.
Tagesordnung:
1) Bürgerfragestunde
2) Friedhof Pfaffenhofen

hier: Beschaffung von Urnenstehlen
3) Freiwillige Feuerwehr Pfaffenhofen

hier: Übernahme der Kosten für den Führer-
schein Klasse C

4) Bürgermeisterwahl 2013
hier: Terminfestlegung und Stellenaus-
schreibung

5) Baugesuche
6) Bekanntgaben, Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt. 
gez. Böhringer, Bürgermeister 

„Genießen für Pfaffenhofen/Weiler“ am 
Samstag, 13. April, im Gemeindehaus 
Die Interessengemeinschaft „Bürger Projekte
Pfaffenhofen und Weiler“ (BPP) bereitet zum
zweiten Mal ihre Aktion „Genießen für Pfaffen-
hofen/Weiler“ vor. Zum kulinarischen Abend
wird für Samstag, 13. April, ins Gemeindehaus
eingeladen. Das feine Menü, zubereitet unter
der Regie von Paul Tränkle und Dieter Böhringer,
beginnt um 18.30 Uhr mit einem Sektempfang.
Nach der Krimi-Lesung im vergangenen Jahr
durch Jungautor Vince Kleemayer wird diesmal
ein musikalisches Highlight gesetzt. Erneut
steht eine Weinprobe mit Rainer Wachtstetter
auf dem Programm.
Folgendes Menü ist vorgesehen: Antipasti, To-
matencremesuppe, Variationen von Fluss und
Meer, Lammlachse mit Rosmarinkartoffeln,
Prinzessbohnen mit Speck ummantelt, kleine
Karotten, Dessert. Lammlachse sind eine Deli-
katesse, die ihresgleichen sucht. 
Der Kartenvorverkauf beginnt am 18. Februar im
Rathaus. Die Eintrittskarten (58 Euro pro Person)
eignen sich bestens als Ostergeschenk. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt.
Die nächste Besprechung des Küchenteams fin-
det am 18. März im Rathaus statt.
„Putzete“ am Samstag, 2. März, auf der
Markung Pfaffenhofen und Weiler
Die von BPP schon im vergangenen Jahr ange-
dachte Putzete auf Markung Pfaffenhofen und
Weiler erlebt nun am Samstag, 2. März, ihre
Premiere. Treffpunkt ist um 9 Uhr bei der Schule.
Schulleiterin Wendnagel hat bereits die Schü-
lerinnen und Schüler der 3. und 4. Klasse und
deren Eltern eingeladen. Weitere Helfer sind
herzlich willkommen.

fährdung durch Astbruch geprüft werden.
Im Rahmen der Pflegearbeiten wurde festge-
stellt, dass eine Linde im Stamm starke Höhlun-
gen aufwies. Vom Kronenbereich aus konnte in
die obere Höhlung eine 4 Meter lange Stange
bis fast zum Stammfuß gestellt werden. 

Die Standfestigkeit des Baumes war nicht mehr
gewährleistet. Die Linde musste daher gefällt
werden. 

Bei der Fällung wurde dann festgestellt, dass
der Stamm in manchen Bereichen nur noch eine
Restwandstärke von zum Teil unter 3 cm und
Höhlungen bis in den oberen Kronenbereich
aufwies.

Grundsteuer wird fällig
Am 15. Februar 2013 wird bei der Grundsteuer
die 1. Vorauszahlungsrate zur Zahlung fällig. 
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus dem
letzten Grundsteuerbescheid. Bei Abbuchern
wird die Steuerschuld bei Fälligkeit abgebucht.
Barzahler werden gebeten die Steuerschuld ter-
mingerecht unter Angabe des Buchungszei-
chens zu überweisen. Falls die Zahlungstermine
nicht eingehalten werden, sind wir vom Gesetz-
geber gezwungen, Säumniszuschläge und
Mahngebühren zu verlangen.
Grundsteuerpflichtige, die noch keine Jahres-
zahler sind und es im Jahre 2014 gerne sein
möchten, können bis Ende November 2013
schriftlich einen entsprechenden Antrag stel-
len. Anträge, die nach diesem Termin gestellt
werden, können erst wieder für das Jahr 2015
berücksichtigt werden.
Abbuchungsermächtigungen können jederzeit
beantragt werden.
Bei Rückfragen wenden Sie bitte sich an das
Bürgermeisteramt Pfaffenhofen, Zimmer Nr. 1,
Frau Schaber, Tel. 07046/9620-22 oder per E-
Mail Sandra.Schaber@pfaffenhofen-wuertt.de
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Die Teilnehmer werden in verschiedene Grup-
pen eingeteilt. Es werden auch gerne noch An-
regungen entgegengenommen, wo geputzt
werden könnte. Die Vorschläge bitte an folgen-
de E-Mail-Adresse richten: bppw@gmx.de

Tiefbauprogramm 2013
Gemarkung Pfaffenhofen 
An die Anwohner im Bereich
Ziegelstr. und Rotenbergstraße im Ortsteil
Weiler sowie
Gartenweg im Ortsteil Pfaffenhofen
Die Gemeindeverwaltung hat die Aufträge für
die Erneuerung der Wasserleitung in der Roten-
bergstraße und Ziegelstraße im Ortsteil Weiler
sowie im Gartenweg (Einmündung Hauptstr. bis
ca. vor Gebäude Nr. 22) zwischenzeitlich an die
Tiefbaufirma R. Scheuermann Bauunternehmen
GmbH, Heilbronn, sowie an die Rohrleitungs-
baufirma Wasser-Rohrnetzbau Kenngott, Za-
bergeld, vergeben.
Entsprechend der Witterung (frostfreie Nächte)
soll mit den Tiefbauarbeiten im Ortsteil Weiler
Anfang März 2013 begonnen werden. Über den
genauen Baubeginn werden die betroffenen An-
lieger mittels Handwurfzettel ca. eine Woche im
Voraus informiert. Je nach Witterung muss der
geplante Baubeginn ggf. verschoben werden.
Zum Zwecke der Zustandserfassung wird das
Ingenieurbüro I-motion aus Ilsfeld eine Fotodo-
kumentation der Gebäude und Außenanlagen
in den oben genannten Bereichen durchführen.
Mit der Beweissicherung soll witterungsabhän-
gig am 18.02.2013 begonnen werden. Der Ab-
schluss ist bis spätestens 04.03.2013 geplant.
Sollten Sie Fragen haben, stehen Ihnen die Ge-
meindeverwaltung Pfaffenhofen und Herr Jung
vom Büro I-motion (Tel.: 07062/6794-0) gerne
zur Verfügung.
Für Ihr Verständnis bedanken wir uns im Voraus.
Die Gemeindeverwaltung 

Der Termin für das Konzert wird vom 29.11.2013
auf den 08.11.2013 verschoben. Wir bitten um
Kenntnisnahme. Der Künstler wird Erich
Schmeckenbecher sein, bekannt auch unter
dem Namen Zupfgeigenhansel.

Hinweis zu den Baumpflege-
arbeiten am Lindenplatz in
Weiler
In der vergangenen Woche wurden die Bäume
am Lindenplatz in Weiler durch eine Fachfirma
gepflegt. Die Arbeiten wurden notwendig, da
bereits im vergangenen Jahr verstärkt dürre
Äste in den Baumkronen festgestellt wurden.
Da die Gemeinde eine Verkehrssicherungs-
pflicht hat, müssen alle Bäume im Ortsgebiet
regelmäßig auf ihre Standfestigkeit und die Ge-



Von Frau zu Frau
Herzliche Einladung zu einem besonderen
musikalischen Abend VON FRAU ZU FRAU!
Am Samstag, 2. März 2013, um 19.30 Uhr, laden
wir Sie nach Güglingen ein in die Evang-metho-
distische Kirche, Stockheimer Straße 23.
Dieses Mal hören wir Musikstücke und Texte
zum Thema: „Spuren – Spuren hinterlassen mit
Profil.“ Die Sängerin, Komponistin und Autorin
Astrid Barnowsky wird in Begleitung von Götz
Schwab den Abend gestalten.
Astrid Barnowsky:
„Ich freue mich auf den Abend mit Ihnen und
wünsche mir, dass meine Lieder und Texte Spu-
ren hinterlassen, die Ihr Leben bereichern, und
Ihnen Mut machen, Ihre Hoffnung im Vertrauen
ganz auf Gott zu setzen. Jesus Christus ist Got-
tes Spur in unserer Welt. Wenn wir ihr folgen,
führt sie uns geradewegs in den Himmel.“
Anschließend wird Zeit für Begegnungen und
Gespräche sein.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Evangelisch-
methodistische Kirchengemeinde, Evangelische
Freikirche Gemeinde Gottes KdöR, Evang. Kir-
chengemeinde Güglingen
Es wird um Anmeldung gebeten bis Mittwoch,
27.02.2013.
Kontaktpersonen: Britta Jesser,  Tel. 07135/
14984, Claudia Matzler, Tel. 07135/960898,
Jenny Frank, Tel. 07135/931115
In Zeiten von Wertewandel und Werteverfall
… was ist mir wertvoll?
In unserer Gesellschaft vollzieht sich ein dra-
matischer Wandel der Werte und Einstellungen.
Es ist daher jeder Einzelne gefordert, sich über
sein Wertefundament Gedanken zu machen. 
Mit einer Veranstaltungsreihe möchte der Be-
zirksarbeitskreis Anstöße zur Auseinanderset-
zung mit dem eigenen Wertefundament geben. 
Am Mittwoch, 20. Februar 2013, um 20 Uhr ist
Bankdirektor a. D. Fritz Vogt aus Blaufelden-
Gammesfeld in der Weingärtnergenossenschaft
in Lauffen zu Gast. 
Er stellt sich der Frage: Passen Raiffeisens Werte
noch in unsere Zeit? 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der
Eintritt ist frei. 

Donnerstag, 14. Februar 
20:00 Uhr „Die Liebe feiern“ – Gottesdienst

zur Valentinswoche
Freitag, 15. Februar
19.00 Uhr Tanzabend „Dance & more“ mit

Rudi’s Tanztreff im ev. Gemeinde-
haus 

Samstag, 16. Februar
19:00 Uhr Candlelight Dinner – „Zeit zu

Zweit“ – im ev. Gemeindehaus 

Allg. kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

laden. Bei Kerzenlicht und in stimmungsvoll-
entspannter Atmosphäre nehmen sich Paare
„Zeit zu Zweit“ für Gespräch, Musik und den Ge-
nuss eines Fünf-Gänge-Menus. 
Am Sonntag, 17.02., 19.00 Uhr folgt im ev. Ge-
meindehaus ein Kunst-Abend mit dem Bildhauer
Darko Gol, der über einige seiner Kunstwerke zu
Wort kommen wird. Themen des Abends: Ge-
meinsamkeit – Beziehung – Gegensätze. Ohne
Anmeldung. Paare sowie Einzelpersonen sind
herzlich willkommen.
Den Abschluss der Valentinswoche bildet am
Montag, 18.02., 20.00 Uhr, ein Vortrag mit dem
Thema „Die Kunst zu lieben“. Pfarrerin Ruth Kern
behandelt darin das Thema der Liebe und deren
Wachstumsphasen: Wie liebt ein Kind, wie eine
reife Persönlichkeit und „Was hat das mit Gott
zu tun?“. Der Abend steht in Kooperation mit der
VHS Unterland im Oberen Zabergäu und findet
ebenfalls im evangelischen Gemeindehaus
statt.
Freiwilliger Unkostenbeitrag. Ohne Anmeldung.
Paare und Einzelpersonen sind gleichermaßen
willkommen. Weitere Informationen auf
www.kirche-gueglingen.de 

Samstag, 16. Februar 
18.30 Uhr Fastenpredigt (Pfarrer Dieter

Kern) und Eucharistie zum Sonn-
tag, Stockheim

Sonntag, 17. Februar
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg 
9.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim 

10.30 Uhr Eucharistie mit Taufe, parallel
dazu Kinderkirche im Gemeinde-
saal, Güglingen

Montag, 18. Februar
21.00 Uhr KREUZ+WEISE, Brackenheim
Dienstag, 19. Februar
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 20. Februar
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 21. Febraur
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 22. Februar
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 23. Februar
18.30 Uhr Fastenpredigt (Gemeindereferen-

tin Gabriele Denner) und Eucha-
ristie zum Sonntag, Brackenheim 

Sonntag, 24. Februar
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie Güglingen

10.30 Uhr Eucharistie, Stockheim, anschlie-
ßend Kirchencafé

Termine
Dienstag, 19.02.:
9.00 Uhr Frauenfrühstück in Brackenheim,
Gruppenraum; 20.00 Uhr Gemeinsamer Aus-

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Uwe Stier, Tel. 07135/9362046,
u.stier@freenet.de
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de
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Sonntag, 17. Februar
8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern) mit dem

Posaunenchor. Das Opfer geben
wir für die musikalische Gestal-
tung der Gottesdienste durch die
Organisten. 

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren.

19:00 Uhr Kunst zum Anfassen, ev. Gemein-
dehaus

Montag, 18. Februar
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

20:00 Uhr „Die Kunst zu lieben“, Vortrag, ev.
Gemeindehaus

Dienstag, 19. Februar
10:00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11:30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
19:30 Uhr öffentliche Kirchengemeinde-

ratssitzung im Gemeindehaus
Mittwoch, 20. Februar
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädchen)
Donnerstag, 21. Februar
14:30 Uhr Seniorenkreis „Spätlese“ im Ge-

meindehaus
19:30 Uhr Männerabend in der Kirche, Ka-

minzimmer, 1. Stock
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

am Sonntag, 17. Februar, um 8:30 Uhr im Mau-
ritiussaal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, paral-
lel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Valentinswoche Güglingen „Zeit zu Zweit“
Die Zeit der Valentinswoche ist gekommen mit
einem Angebot von fünf stimmungsvollen, lie-
bevoll vorbereiteten Abendveranstaltungen.
Eröffnet wird sie in der Mauritiuskirche am
Donnerstag, 14.02., 20.00 Uhr, mit einem Got-
tesdienst. Pfarrerin Ruth Kern stellt ihn unter
das Motto „Die Liebe feiern“. Auf Wunsch kön-
nen sich die Paare segnen lassen. Umrahmt wird
die Feier bei Kerzenlicht von Musik am Klavier.
Kleiner Imbiss. Ohne Anmeldung.
Am Freitag, 15.02., 19.00 Uhr folgt im evange-
lischen Gemeindehaus Güglingen ein Tanz-
abend „Dance & more“ mit Rudi’s Tanztreff aus
Brackenheim. 
Am Samstag, 16.02., 19.00 Uhr, wird zu einem
Candlelight Dinner im ev. Gemeindehaus einge-

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 22,31-34

Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre 1. Johannes 3,8b

Wochenlied: „Ein feste Burg ist unser Gott“ (362 EG)



schuss, Stockheim; 20.00 Uhr Projektchor, Bra-
ckenheim, Gemeindehaus
Mittwoch, 20.02.:
20.00 Uhr Team Erstkommunionausflug, Bra-
ckenheim; 20.00 Uhr Kino außer der Reihe –
„Slumdog Millionär“, Brackenheim, ev. Konrad-
Sam-Gemeindehaus, Im Wiesental
Donnerstag, 21.02.:
20.00 Uhr Jugendausschuss, Brackenheim,
Gruppenraum
Verabschiedung Diakon Stier 
Einjähriges Diakonat geht zu Ende
Ein Jahr lang hat Diakon Stier unsere Kirchen-
gemeinden in der Seelsorgeeinheit Zabergäu
durch seine offene und beherzte Art bereichert.
Nun geht es für unseren Diakon mit großen
Schritten auf die Priesterweihe zu. Zuvor möch-
ten wir uns in einem feierlichen Gottesdienst
mit anschließendem Kirchencafé am So.,
24.02.13, 10.30 Uhr in Stockheim, St. Ulrich,
von ihm verabschieden. Herzliche Einladung!

Pfr. Oliver Westerhold
Chorprojekt
Die Seelsorgeeinheit Zabergäu startet ein Chor-
projekt. Herzliche Einladung zur nächsten Probe
am 19.02.2013, 20 Uhr. Einzige Voraussetzung,
die Sie mitbringen sollten: Freude am Singen!
Die Proben finden in Brackenheim im Gemein-
dehaus, Heuchelbergstr. 28 statt. 
Angebote in der Fastenzeit
Mit Beginn der Fastenzeit sind Sie zu zwei Ver-
anstaltungsreihen zur Vorbereitung auf das
Osterfest eingeladen. Montags besteht zum
Inne- und Rückschauhalten bei der abendlichen
Liturgie „KREUZ + WEISE“ eine gute Gelegen-
heit. Der Eucharistiefeier am Samstag geht je-
weils eine Fastenpredigt mit wechselnden Pre-
digern voran, die von Orgelmeditationen
umrahmt wird. Gönnen Sie sich diese Form der
Einkehr!

Herzlich Willkommen zu unseren Veranstal-
tungen
Samstag, 16. Februar
20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Markus Buyer

in Pfaffenhofen
Sonntag, 17. Februar
09:05 Uhr Gebetskreis
09:30 Uhr Gottesdienst, parallel Sonntags-

schule und Kleinkinderbetreuung 
19:00 Uhr Jugendhauskreis bei Martha

Boadi in Botenheim
Montag, 18. Februar
19:30 Uhr Vorbereitung Jugendgottesdienst

bei Sandra Bahm
Dienstag, 19. Februar
09:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
Mittwoch, 20. Februar
14:45 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim: Nur für die Jugendlichen,
die eingesegnet werden

19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 21. Februar
14:30 Uhr Senioren 12 in Botenheim
20:00 Uhr Frauengesprächskreis IMPULS in

Botenheim

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Freitag, 22. Februar
20:00 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 23. Februar
Männerskifreizeit von Samstag bis Dienstag
18:00 Uhr Teeniekreis/Botenheim
20:00 Uhr Jugendkreis/Botenheim
Sonntag, 24. Februar
09:05 Uhr Gebetskreis 
09:30 Uhr Gottesdienst, parallel Sonntags-

schule und Kleinkinderbetreuung
20:00 Uhr Hauskreis bei Fam. Stefan Weber

Freitag, 15. Februar
In den Faschingsferien kein Royal Rangers
Stammtreff und Starter
Sonntag, 17. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung

Freitag, 15. Februar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 17. Februar
ab 9.00 Uhr Gemeindefrühstück in der Mari-

enkirche
Wir laden die ganze Gemeinde ein, bei Kaffee
und frischen Brötchen, gemeinsam mit netten
Menschen, ganz entspannt den Sonntag zu be-
ginnen.
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit eigenem

Kinderprogramm in der Marien-
kirche, Predigt: Pfarrerin z. A. Leo-
nie Müller-Büchele

Montag, 18. Februar
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 19. Februar
14.30 Uhr Seniorenkreis im Jugendraum,

heute: „Willy Reichert“ mit dem
Seniorenkreisteam

20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates

Mittwoch, 20. Februar
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
19.15 Uhr „stille Abendandacht“ in der Mar-

tinskirche Frauenzimmern
19.45 Uhr Probe des POP-Chores in der Ma-

rienkirche

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch das Pfarrehepaar
Leonie Müller-Büchele, Telefon, 07135/933725
und Dennis Müller, Telefon, 07135/5371. Für
Taufen, Trauungen, Beerdigungen und Geburts-
tagsbesuche sowie sonstige seelsorgerliche An-
liegen sind für Sie zuständig:
in Eibensbach Pfarrer Dennis Müller und in
Frauenzimmern Pfarrerin z. A. Leonie Müller-
Büchele.

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Montags und freitags von 14.00 Uhr – 16.00
Uhr 
Rückblick: Konfirmanden-Freizeit
16 Konfirmandinnen und Konfirmanden aus
Frauenzimmern und Eibensbach waren vom 
1. bis zum 3. Februar zu einem Konfirmanden-
Wochenende aufgebrochen. Es ging zum chr.
Begegnungszentrum Aichenbach in Schorn-
dorf. Begleitet wurden sie von Pfarrer Dennis
Müller, Andreas Siebenbrunner, Johannes Wöhr
und Rita Kreutter. Das große Thema der Freizeit
waren, die bald anstehenden Konfirmationen.
Die Jugendlichen setzten sich intensiv mit dem
Thema auseinander und durften, für sich ganz
persönlich den Konfirmations-Spruch aussu-
chen. Diesen werden sie an der Konfirmation
zugesprochen bekommen und er soll sie ein
Leben lang begleiten. 

Neben der Arbeit stand aber auch das Vergnü-
gen ganz im Mittelpunkt. Bei Geländespiel,
Filmabend mit Popkorn, Spieleabend und Tisch-
tennismatch kam der Spaß nicht zu kurz. Es war
für alle Teilnehmer und Mitarbeiter ein wunder-
schönes Wochenende, an das man sich lange
und gerne zurückerinnert. Wir durften viel Kraft
und gute Gedanken aus der Freizeit mit nach
Hause nehmen. Das Schönste aber war das Ge-
meinschaftsgefühl in der Gruppe und das Ge-
fühl, dass Gott mitten unter uns war! 
Vielen Dank „Jesus Freaks“ für das schöne Wo-
chenende!
Den vollständigen Konfi-Freizeit-Bericht 
mit vielen Bildern können Sie auf unserer Inter-
net-Seite nachlesen: www.kirche-frauenzim-
mern.de Rita Kreutter

Freitag, 15. Februar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 17. Februar
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra, Predigt: Pfar-
rerin z. A. Leonie Müller-Büchele

Mitfahrgelegenheit für Kinderkirchkinder
bitte bei Anita Best oder Melanie Csanits mel-
den
Montag, 18. Februar
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 19. Februar
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de
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Mittwoch, 20. Februar
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht
19.15 Uhr „stille Abendandacht“ in der Mar-

tinskirche 
Donnerstag, 21. Februar
14.30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus,

heute: „Von Giraffen, Kirchen und
Maisbrei“ Eine Reise …. nach Tan-
sania mit Pfarrerin z. A. Leonie
Müller-Büchele

Freitag, 15. Februar
9.00 Uhr Treffpunkt zur Abfahrt: „Pfaffen-

hofen on ice“ 
19.45 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 17. Februar 
9.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler mit der Taufe von Kati
Neher

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „Die
Apis“ im Gemeindehaus

Montag, 18. Februar
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 19. Februar
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Silke Schilhabel, Tel. 407791)
14.00 Uhr Frauenkreis
18.00 Uhr Jungschar
18.30 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 20. Februar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Stufen des Lebens – Reli für Er-

wachsene „Vater Unser – ein –
beinahe alltägliches – Gespräch“

20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose
Heinz oder Gertrud Röck)

Freitag, 22. Februar
17.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
19.45 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Wir bereiten den

Weltgebetstag vor
Verbindlichsten Dank
sagen wir für 70 € Spendeneingang im Monat
Januar, und vor allem für 1.465 €, die im Rah-
men der Aktion Brot für Welt zusammengelegt
wurden.

Evang. Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler
Predigtvorschau
„Ich aber habe für dich gebeten, dass dein Glau-
be nicht aufhöre“(Luk 22,31-34)
Wieso haben wir eigentlich immer noch Glau-
ben? – obwohl doch so manches dagegen
spricht! Weil wir so treu und beständig oder so
stark und unanfechtbar wären? Ich habe schon
so oft erleben müssen, dass auch die Stärksten
zusammenbrechen, die, von denen niemand es
für möglich gehalten hätte. Und dann? Ist alles
kaputt? Das wäre so, wenn wir nicht den Aller-
höchsten auf unserer Seite hätten.
Er erhält uns den Glauben – diese überirdische
Gotteskraft in uns. Wir spüren sie ganz beson-
ders in der Taufe.

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Sonntag, 17. Februar 
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler mit der Taufe von Kati
Neher
kein Kindergottesdienst 

Mittwoch, 20. Februar
9.30 Uhr Frauenfrühstück

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
20.00 Uhr Stufen des Lebens – Reli für Er-

wachsene im Gemeindehaus
Pfaffenhofen

Donnerstag, 21. Februar
19.30 Uhr Weltgebetstagsvorbereitung –

Wir üben die Lieder mit Frau Röck
Sonntag, 24. Februar 
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Pfaffenhofen mit der Taufe von
Matti Durst und unserem Kir-
chenchor

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

13.00 bis 2. Baby- und Kindersachenbasar
17.00 Uhr im Sängerheim Weiler

7 Wochen mit Hartz IV – 7 Wochen für die
Würde
1. Fastenbrief Selbstbestimmung und Würde
„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ So
steht es im ersten Artikel unseres Grundgeset-
zes. Diesem Leitsatz folgt auch der erste Para-
graph des SGB II (Grundsicherung für Arbeits-
suchende/„Hartz IV-Gesetz“): § 1 Absatz 1
lautet: „Die Grundsicherung für Arbeitssuchen-

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

de soll es Leistungsberechtigten ermöglichen,
ein Leben zu führen, das der Würde des Men-
schen entspricht.“ Zur Würde des Menschen ge-
hört auch, dass man über sein eigenes Leben
selbst bestimmen darf und darin Unterstützung
erfährt. Im Alltag von Hartz-IV-Empfänger/
-innen ist es notwendig, sich hierzu Gedanken
zu machen: Wer immer wieder erleben muss,
dass eigene Lebensziele und die eigene Lebens-
planung an starren, lebensfernen Richtlinien
aus Nürnberg (Bundesagentur für Arbeit) schei-
tern, der fühlt sich hierdurch oftmals abgewer-
tet und als Mensch zweiter Klasse. Ich möchte
hierzu ein Beispiel geben: Ein Frau mit zwei Kin-
dern unter 10 Jahren, kam verzweifelt in unsere
Beratungsstelle. Sie hatte zwei Jobs. Lebte er-
gänzend von ALG II und wollte aufgrund der
schwierigen Trennungszeit, nachmittags für
ihre Kinder selbst da sein. Die Vorgaben sahen
vor, dass Sie wieder 100 % arbeiten konnte und
die Kinder in einem Hort untergebracht werden
sollten. An dieser Situation konnte weder das
Amt noch eine Beratungsstelle etwas ändern.
Sie musste monatlich eine entsprechende An-
zahl von Bewerbungen vorlegen. In solchen Si-
tuationen entsteht Frustration und ein Gefühl
von Ausgeliefertsein und Nichtbeachtung. 
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und
nach Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit und nach Krebs „Wir leben! – ist das
nicht wunderbar?“ trifft sich am Mittwoch, 20.
Februar 2013, um 16.00 Uhr im evangelischen
Konrad-Sam-Gemeindehaus, Im Wiesental 10
in Brackenheim. Eingeladen sind Frauen und
Männer, die an Krebs erkrankt sind oder waren.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nähere
Auskünfte und Information zur Gruppe gibt es
bei der Diakonischen Bezirksstelle Brackenheim
unter der Telefonnummer 07135/98840

Matthias Rose, Diakon

Diakonisches Werk Heilbronn
Studienreise Andalusien 
vom 14. - 24. April 2013
Das Diakonische Werk Heilbronn lädt zu einer
Reisevorstellung am Dienstag, 19. Februar,
15.00 Uhr ins Begegnungscafé, Schellengasse
9, ein. Jürgen Kessner und Gert Ritter werden
die Studienreise Andalusien „Auf den Spuren
einer reichen Kultur- und Naturlandschaft“
vom 14. – 24. April 2013 näher vorstellen.
Weitere Informationen unter Telefon 07131/
964490 oder 964432

Eine Welt, in der niemand Ausländer ist
Donnerstag, 21. Februar
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns
durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
5: Was für Freunde suchst du dir?

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibellesen Markus 1 bis 4. 
• Worauf stützt sich die Lehre
vom Fegefeuer? • Wie ist der Rat
zu verstehen, den Paulus gemäß 1.
Korinther 7:29-31 gab? 

20.05 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 24. Februar
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Mit Jehovas

vereinter Organisation dienen.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org
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10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels „Zeitweilig Ansäs-
sige“, die Jehova vereint anbeten
(Jesaja 61:5, 6).

Programm in russischer Sprache
Freitag, 22. Februar
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft 
Sonntag, 24. Februar
12.30 Uhr Biblischer Vortrag.
13.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturm-Artikels. 

Verkleidungsfest
Am Freitag, dem 08.02.13, war es wieder einmal
so weit. Die Kinder vom Gottlieb Luz Kindergar-
ten durften sich wieder verkleiden und ihre tol-
len Kostüme präsentieren.
Das Verkleidungsfest stand in diesem Jahr unter
keinem besonderen Motto und alle Kinder konn-
ten sich kostümieren, wie sie gerne wollten.

Clowns in der Kita Herrenäcker
Die Kinder lieben den Fasching, weil sie hier 
z. B. einmal schön und vornehm wie eine Prin-
zessin, mutig wie ein Löwe oder lustig wie ein
Clown sein können. 
Endlich einmal können Rollen eingenommen
werden, in die man sonst das ganze Jahr nicht
schlüpfen kann.
Die Aufregung war groß und an Spiel war kaum
zu denken. Alle waren froh, als endlich das Pro-
gramm startete. Los ging es mit einer Moden-
schau, bei der jedes Kind seine Verkleidung vor-
stellen durfte.
Danach gab es in allen Gruppen ein leckeres
Frühstück mit anschließenden Spielen in den
Gruppenräumen.
Um 11.00 Uhr ging es dann zum heiß ersehnten
Kasperletheater ins Gemeindehaus.
Der Kasper stellte uns sein Kostüm vor, das er
selbst gemacht hatte, er wollte als Gespenst
zum Fasching gehen. Mit seinem Gespenster-
kostüm erschreckte er erst die Gretel und dann
auch noch den Seppel. Die Kinder hatten einen

SCHULE UND
BILDUNG

Güglinger
Kindertageseinrichtungen

Riesenspaß. Mit verschiedenen Tänzen ging ein
wunderschöner Vormittag zu Ende.

Modenschau in der Kita Heigelinsmühle
Das Faschingsfest fand in verschiedenen Varia-
tionen, mit und ohne Motto, auch in den ande-
ren Güglinger Tageseinrichtungen statt.

Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Pfaffenhofen
Im Zusammenhang mit dem im Moment behan-
delten Thema „Was ich einmal werden will“ be-
suchten die Kinder des Kindergartens Villa Son-
nenschein am Dienstag, dem 5. Februar, die
Freiwillige Feuerwehr Pfaffenhofen. Nach
einem kleinen Spaziergang dorthin wurden die
Kinder von Johannes Stuber empfangen. 
Zuerst zeigte er der Kindergartengruppe, wel-
che Kleidung ein Feuerwehrmann bei einem
Einsatz trägt und welche Ausrüstung er benö-
tigt. Auch die Kinder selbst durften einen Teil
der schweren Kleidung der Jugendfeuerwehr
einmal anprobieren.

Anschließend erklärte und zeigte er allen die
Ausstattung des Feuerwehrautos. Dabei zeigte
er auch die langen Schläuche, die bei einem
Brand benötigt werden. Johannes Stuber be-
antwortete währenddessen die Fragen der auf-
merksamen Kinder.

Villa Sonnenschein
Pfaffenhofen

Das Highlight des Besuches war für die Gruppe
das Einsteigen in das Löschgruppenfahrzeug.
Dabei durften natürlich das Blaulicht und das
Martinshorn nicht fehlen. 
Zum Abschied erhielten alle zur Stärkung für
den Rückweg als Überraschung einen Kitkat-
schokoriegel, worüber sich nicht nur die Kinder
freuten.

Für den interessanten Vormittag ein herzliches
Dankeschön vom Kindergarten Villa Sonnen-
schein an Johannes Stuber, es hat riesig Spaß
gemacht, einen Einblick in die Arbeit der frei-
willigen Feuerwehr zu bekommen.

Anmeldung für das Schuljahr 2013/2014
an der zweijährigen Berufsfachschule 
Die zweijährige kaufmännische Berufsfach-
schule (Wirtschaftsschule) in Heilbronn bietet
Hauptschülern die Chance auf einen mittleren
Bildungsabschluss und öffnet – bei guten Leis-
tungen – den Weg zur Fachhochschulreife oder
zum Abitur. Voraussetzung für den Besuch der
Wirtschaftsschule ist mindestens ein Hauptschul-
abschluss, Abschlusszeugnis des Berufseinstiegs-
jahres bzw. Versetzungszeugnis in die Klasse 10
der Realschule. Zum Besuch der zweijährigen Be-
rufsfachschule Wirtschaft können Sie sich auf der
Internetpräsenz der Gustav-von-Schmoller-
Schule (www.gvss.de) online anmelden.
Das zweijährige Berufskolleg Wirtschaftsin-
formatik an der Gustav-von-Schmoller-Schule
öffnet Schülern mit mittlerem Bildungsab-
schluss den Weg zur Fachhochschulreife und
bietet die Möglichkeit zur Ausbildung zum
staatlich geprüften Wirtschaftsassistenten.
Voraussetzung für den Besuch des Berufskol-
legs Wirtschaftsinformatik ist ein mittlerer Bil-
dungsabschluss, wobei im Fach Mathematik
mindestens die „Note 3“ erreicht sein muss. 
Zum Besuch des zweijährigen Berufskollegs
Wirtschaftsinformatik können Sie sich auf der
Internetpräsenz der Gustav-von-Schmoller-
Schule (www.gvss.de) online anmelden.
In der Hauptbewerbungswoche vom 18. bis 22.
Februar 2013, von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr kön-
nen Sie Ihre Unterlagen im Sekretariat der Gus-
tav-von-Schmoller-Schule abgeben. Zu Ihren
abzugebenden Unterlagen gehören der tabella-
rische Lebenslauf mit Angaben über Ihren bis-
herigen Bildungsweg sowie eine beglaubigte
Kopie des Halbjahreszeugnisses. Anmelde-
schluss ist der 1. März 2013.
Die Gustav-von-Schmoller-Schule befindet
sich in Heilbronn in der Frankfurter Straße 63,
in der Nähe des Hauptbahnhofes Heilbronn.
Für die Anmeldung sind eine beglaubigte Kopie
des Halbjahreszeugnisses und ein von dem Be-
werber selbst unterschriebener Lebenslauf mit-
zubringen. Bei Fragen können Sie sich gerne per
E-Mail an uns (gvss@gvss-hn.org) wenden.

Gustav-von-Schmoller-Schule
Heilbronn
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Technisches Gymnasium mit persönlichem
Angebot
Um den Übergang ins berufliche Schulwesen zu
erleichtern, bietet die Christian-Schmidt-Schu-
le in Neckarsulm ihren zukünftigen Schülern
mehrere Möglichkeiten der Anmeldung.
Die Bewerbungsunterlagen können unter
www.css-nsu.de heruntergeladen oder per Post
geschickt, aber auch jederzeit persönlich im 
Sekretariat abgegeben werden.
Eine besondere Variante bietet das neugestal-

Christian-Schmidt-Schule
Neckarsulm
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Schulsturm 2013 – ZabergäuNarren stürmen die Schule
Um 11.11 Uhr stürmten die ZabergäuNarren Güglingen am Freitag, dem 08.02.13, die Aula der 
Katharina-Kepler-Schule.

Einige Drills in ihrem freundlich dreinblickenden Häs, Mitglieder des Elferrats, die musizierenden
Gassafäger sowie Gugilo wurden von den Schülerinnen und Schülern der 3. – 10. Klasse lautstark
begrüßt. Gemeinsam wurden Faschingshits wie das Fliegerlied zelebriert.

König Robert legte in seiner Rede neue Regeln für den Schulalltag fest und forderte die Herausgabe
des Schulschlüssels sowie die Einlösung des Versprechens aus dem Vorjahr: Kaiserschmarrn als
Verköstigung für die Narrentruppe. Das Versprechen konnte erfolgreich, zwar mit einem alterna-
tiven,typisch bayrischen Gericht, Weißwurst mit Brezeln , eingelöst werden.
Die Schülerinnen und Schüler wurden mit Fastnachtsküchle verköstigt, auch der obligatorische
Bonbonregen blieb nicht aus.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

tete Technische Gymnasium mit den Schwer-
punkten Technik und Management oder Um-
welttechnik. 
Damit Eltern sowie Schüler die Schule und die
Verantwortlichen kennenlernen, erste persönli-
che Kontakte knüpfen und ungeklärte Fragen
und Probleme schon im Vorfeld abgeklärt wer-
den können, werden persönliche Anmeldeter-
mine angeboten.
Am Donnerstag, 21.02.13, von 16 Uhr – 20 Uhr
und Freitag, 12.02.13, von 14 Uhr – 18 Uhr kön-
nen sich zukünftige Schüler mit ihren Eltern in
der Christian-Schmidt-Schule, Goethestr. 38 in
Neckarsulm anmelden.

Erstes Frauenfrühstück im FiZ
Am 7. Februar fand das erste Frauenfrühstück
bei Familie im Zentrum statt. Das internationale
Frauentreffen deckte den Tisch für alle Frauen
mit und ohne Kinder aus verschiedenen Län-
dern. 
Nach einer kleinen Begrüßung und einer Vor-
stellungsrunde ließen sich 24 Frauen und auch
einige Kinder das abwechslungsreiche Früh-
stück schmecken. Hierbei entstanden interes-
sante Gespräche.

Sieben verschiedene Nationen, die an einem
Tisch saßen, brachten den Redefluss nicht zum
Stoppen. Man unterhielt sich mit Gesten oder
bat mal eben jemand zu übersetzen. Gemein -
same Interessen wurden entdeckt, die verwirk-
licht werden wollen. Die Kinder spielten in der
Spielecke und kamen hin und wieder, um
 weitere Leckereien zu probieren. 
Alles in allem freuten sich alle über so viele
 Besucher und ein neuer Termin für das nächste
gemeinsame Frühstück wurde vereinbart. 
Das nächste Frauenfrühstück findet am Don-
nerstag, dem 28.02.13, um 9.30 Uhr im FiZ statt.
Wir freuen uns auf jedes neue Gesicht.
Herzliche Einladung zu unseren Kursen!
Auf eigenen Beinen stehen
In Zusammenarbeit mit der Evang. Erwachse-
nen- und Familienbildung in Württemberg fin-
det an vier Abenden jeweils am Montag,
25.02./04.03./11.03.und 18.03.2013 um 19.30
Uhr der Elternkurs „Auf eigenen Beinen stehen“
statt.

Auf eigenen Beinen
stehen, das er-
scheint zunächst
einmal ganz selbst-
verständlich, Und
dennoch, das zu ler-
nen ist gerade für
Kinder in den ersten
drei Lebensjahren
auf ganz unter-
schiedliche Weise

ein wahres Meisterwerk. Väter, Mütter, Eltern-
paare sind in diesen Entwicklungsphasen ihrer
Kinder mit steigenden Ansprüchen und Erwar-
tungen konfrontiert. Sie wollen und sollen ihren
so wichtigen Beitrag zur gelingenden Entwick-
lung ihrer Kinder leisten und bleiben doch oft
mit ihren Fragen im Dschungel von gut gemein-
ten Ratschlägen auf sich selbst verwiesen.
Und jetzt? Noch ein weiterer Elternkurs als Rat-
geber? Nein, nicht nur ein weiteres Angebot, ein
ganz spezifisches Angebot das bei den Fragen
der Eltern ansetzt, der einlädt zum Reflektieren
des eigenen Handelns im Erziehungsalltag und

Familie im Zentrum
Güglingen



Neues Kursangebot – Theorie/Gehörbildung
Am Dienstag, dem 5. März, startet um 18 Uhr
unter der Leitung von Frau Nathalie Herres das
Fach Theorie/Gehörbildung an unserer Schule. 
Schüler der oberen Jahrgänge, die sich auf
einen Leistungskurs Musik, eine Aufnahme -
prüfung an einer Musikhochschule oder auch
einer pädagogischen Hochschule vorbereiten,
möchten wir mit diesem wöchentlichen Kurs-
angebot eine zusätzliche Hilfestellung geben.
Frau Herres, Absolventin der Musikhochschule
Lübeck im Studiengang Komposition und der
Meisterklasse „Neue Musik“, möchte in der
 wöchentlichen Unterrichtsstunde folgende In-
halte vermitteln: Grundlagen des Generalbass,
Kontrapunkt, 4-stimmiger Tonsatz, Funktions-
theorie, aber auch Elemente der Gehörbildung
wie zum Beispiel ein tonales Diktat. Der Kurs ist
für Musikschüler unserer Schule (Einzelunter-
richt) kostenfrei. Für alle anderen Schüler rich-
tet sich die Kursgebühr nach der tatsächlichen
Gruppengröße (zwischen 15 – 20 € monatlich).
Anmeldungen werden bis zum 27. Februar
 direkt im Büro oder telefonisch unter 07133/
4894 entgegengenommen.
Kündigungstermin
Bitte beachten Sie, dass eine Kündigung zum 
1. April 2013 nur bis zum 17. Februar möglich
ist. Ein entsprechendes Formular finden Sie auf
unserer Homepage.
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V.,
Südstr. 25, 74348 Lauffen a. N.; Tel. 07133/
4894; Fax 07133/5664; Mail: info@lauffen-
musikschule.de; Internet: https://musikschule-
lauffen.de

Goldene Hochzeit
Am Samstag können Horst und Marianne Wolf
in der Wilhelmstraße 14 in Güglingen das Fest
der „goldenen Hochzeit“ feiern. Am 16. Februar
1963 gaben sie sich vor dem Standesbeamten
und früheren Bürgermeister Oskar Volk das 
„Ja-Wort“ – und das hat über 50 Jahre gehalten.
Wir wünschen zur 50. Wiederkehr des Hoch-
zeitstages alles Gute.

Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken
Am 26. Februar 2013 in Heilbronn 
Sprechtag für Existenzgründer
Für Existenzgründer und selbstständige Unter-
nehmer führt die Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken, gemeinsam mit der Industrie-
und Handelskammer Heilbronn-Franken, Be -
ratungssprechtage mit Experten der L-Bank
Baden-Württemberg und der Bürgschaftsbank
Baden-Württemberg/Mittelständischen Beteili-
gungsgesellschaft Baden-Württemberg durch.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, 
26. Februar 2013 im Gebäude der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken statt.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

PERSÖNLICHES

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Öffentliche Finanzmittel
Diese Beratung stellt eine gute Gelegenheit dar,
direkt von den Förderbanken Informationen zu
öffentlichen Finanzhilfen und Ratschläge zur
Sicherung der beruflichen Selbstständigkeit
einzuholen. Ein besonderer Nutzen dieser kos-
tenlosen Dienstleistung liegt in der beschleu-
nigten Bearbeitung von Finanzierungs- und
Bürgschaftsanträgen, die mit öffentlichen
 Mitteln gefördert werden. Darüber hinaus be-
urteilen die Berater Unternehmenskonzepte
und deren Tragfähigkeit.
Anmeldung
Zum Sprechtag ist eine Anmeldung erforderlich.
Nähere Informationen gibt es bei Beate Hönnige
von der Handwerkskammer Heilbronn-Franken,
Tel. 07131/791-171 und bei Martin Neuberger
von der Industrie- und Handelskammer Heil-
bronn-Franken, Tel. 07131/9677-112. 
Auch Online-Anmeldungen sind möglich unter
www.hwk-heilbronn.de/termine.

WFG Heilbronn
Kundengewinnung 
mit Social-Media & Videomarketing
Unternehmer-Seminar der Wirtschaftsförde-
rung Raum Heilbronn am 19.2.
Während die Umsätze der klassischen PR-
Agenturen zu stagnieren scheinen, wachsen die
Umsätze im Bereich des Web 2.0.-Agenturen
mit Fokus auf Social Media profitieren zuneh-
mend von dem Zwang der Unternehmen über
eine starke Online-Präsenz zu verfügen.
Dieses Thema greift Referent Rüdiger Schmiedt,
Vertrieb 2.0, im WFG Unternehmer-Seminar am
Dienstag, 19.02.2013, 16:00 - 18:00 Uhr, in 
den Räumen der Steuerberatungsgesellschaft
Schön, Frey & Partner in Bad Friedrichshall auf.
Die Teilnehmer lernen neue Absatzwege in
 Social-Media-Netzwerken kennen und erfahren,
wie sie mit neuen Vertriebsmethoden arbeiten
und ihre Botschaften über das Internet effektiv
verbreiten können.
Das Seminar richtet sich an Existenzgründer,
Firmeninhaber, Unternehmer und Selbst -
ständige sowie Freiberufler oder solche, die es
werden wollen.
Anmeldungen sind per E-Mail an info@
wfgheilbronn.de oder 
per Online-Anmeldeformular unter www.wfg
heilbronn.de/Veranstaltungen möglich.

Blutspendetermin in Güglingen
Helfer aus den Reihen des TSV Güglingen und
vom Ortsverein des DRK Brackenheim laden zu-
sammen mit der Blutspendezentrale des Deut-
schen Roten Kreuzes zum alljährlichen Blut-
spendetermin ein. Am Montag, 18. Februar,
kann man sich in der Zeit zwischen 14.00 und
19.30 Uhr im TSV-Vereinszentrum beim Stadion
„An der Weinsteige“ in Güglingen zum Aderlass
einfinden und mit seinem Lebenssaft zur Ret-
tung von Menschenleben beitragen.
Wie gewohnt werden die Blutspender mit saf-
tigen Hähnchen vom Grill verköstigt.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Orientierung bietet. Ein Kurs der den Eltern
Druck nehmen will, perfekt sein zu müssen und
gleichzeitig darüber informiert, worauf es an-
kommt. Ein Elternkurs der Eltern einlädt und
unterstützt, einen eigenen Standpunkt zu fin-
den um auch in Erziehungsfragen auf eigenen
Beinen zu stehen.
Kursleitung: Steffi Döbler, Erzieherin u. Bettina
Ongert, Sozialpädagogin
Die Kursgebühr beläuft sich auf 40 €.
Anmeldeschluss ist Freitag, der 15.02.2013
IncredibleYears …
... unglaubliche Jahre
In Zusammenarbeit mit der Diakonischen Ju-
gendhilfe Heilbronn findet in den Räumen des
FiZ der Kurs Incredible Years statt. Das Herz-
stück von „Incredible Years“ ist die einfache
Idee, dass das alltägliche Zusammenleben von
Eltern und Kindern unglaublich wertvoll ist und
bewusst gestaltet werden kann.

Im Kurs erhalten Sie
Impulse, die den Um-
gang zwischen Eltern
und Kindern positiv
verändern sollen und
somit zu einem ge-
lingenden Miteinan-
der beitragen kön-
nen.
Der Kurs beginnt 
mit einem kleinen
Abendessen um
17.30 Uhr und endet
um 20.15 Uhr jeweils

Dienstag, 16., 23., 30. April; 7., 14. Mai; 4.,
11.,18., 25. Juni; 2., 9. und 13. Juli 2013
Kursleitung: Peter Kämmerer, Psychologe und
Angelika Zarke, Psychologin
Für die Teilnahme entstehen keine Kosten!
Der Kurs findet mit Kinderbetreuung statt!
 Anmeldeschluss ist Freitag, der 5. April 2013
Kontakt und Anmeldung für alle Kurse: Familie
im Zentrum, Stadtgraben 15, 74363 Güglingen,
Tel. 07135/9389245, E-Mail: familienzentrum-
gueglingen@t-online.de

Das Frühjahr-/Sommersemester steht bevor 
Im neuen Semester werden bewährte Kurse wie
Sprachen- und Gesundheitskurse aller Art mit
ihren erfahrenen Dozentinnen und Dozenten
weitergeführt. 
Hier eine Auswahl an Kursen, die im Sommer-
semester neu angeboten werden: 
ein Italienisch-Kurs für Anfänger ohne Vor-
kenntnisse beginnend am Samstag, 2. März,
9.00 Uhr in der Katharina-Kepler-Schule.
ein Französich-Kurs für Anfänger. Beginn: Di.,
26.02., 17.30 Uhr in Zaberfeld, Löweneck.
Funktionelles individuelles Ganzkörpertrai-
ning ab Mo., 25.02., 19.00 Uhr und Zumba -
tomic für Kinder ab Fr., 15.03., 16.30 Uhr, in
Pfaffenhofen, Gesundheitspräventionscenter.
Das gesamte Programm entnehmen Sie bitte
dem Programmheft oder Sie finden es im
 Internet.
Änderung: Pilates am Dienstagabend in der
Alten Schule Frauenzimmern beginnt erst am
26.02., 19.00 Uhr

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de
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Abteilung Tischtennis
Herren
TSV Güglingen II – TSV Nordheim III 9:3
Auch im zweiten Spiel der Rückrunde waren wir
für die Gegner aus Nordheim nicht zu bezwingen.
Nachlässigkeiten im hinteren Paarkreuz wurden
mühelos durch den Rest der Mannschaft ausge-
glichen. So siegte man ungefährdet und behält
nach wie vor ein „Weiße Weste“. Es punkteten im
Doppel Frank/Kulbarts, And. sowie Eren/Zipper-
lein, R. In den Einzeln gewannen Frank (2), Eren
(2), Kulbarts, And. (2) und Kulbarts, Alex. 
TSV Nordheim – TSV Güglingen 9:5
Ohne nur ein Doppel für sich entscheiden zu
können startete man denkbar schlecht in diese
Partie. So blieb nichts anderes übrig, als sich in
den Einzeln deutlich zu steigern. Kampfbetont
gewann man dann auch im vorderen Paarkreuz
beide Spiele zog zur Mitte des Spiels hin mit
einem 5:5 gleich, verlor dann aber völlig uner-
wartet den Faden und musste dann ohne wei-
teren Sieg das Spiel verloren geben. So wird
man nun von Woche zu Woche in der Tabelle
nach unten gereicht und steht nur noch auf
einem wackeligen 7. Platz. Das muss besser
werden. Die Einzel gewannen Harrer (2), Daub,
Scheid und Pfeil. (AL)

Schachabteilung
Am Dienstag, dem 19. Februar, um 20 Uhr findet
im Gasthof „Weinsteige“ eine Abteilungsver-
sammlung statt.
Tagesordnungspunkt u. a. die Wahl eines Ab -
teilungsleiters, wie geht es weiter mit der Ab-
teilung in Zukunft!
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und
 Interessenten. K. H.

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 15. Februar
20:00 Uhr Tischtennis
TSV Herren II – SV Frauenzimmern IV
Samstag, 16. Februar
14:00 Uhr Tischtennis (Jugend)
TSV Jungen U 18 II – TSV Meimsheim
17:00 Uhr Tischtennis
SV Leingarten III – TSV Herren I
17:00 Uhr Tischtennis
Spfr. Stockheim II – TSV Herren II
Montag, 18. Februar
14:00 – 19.30 Uhr Blutspendetermin im TSV-
Vereinszentrum

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Vorstandschaft des Sportvereins Frauen-
zimmern lädt am Freitag, 8. März, um 20 Uhr
zur 34. ordentlichen Jahreshauptversammlung
ins Sportheim in der Riedfurt ein.
In diesem Jahr stehen wichtige Wahlen auf dem
Programm: Der erste Vorsitzende, der Kassierer,
ein Kassenprüfer sowie zwei Ausschussmitglie-
der müssen neu gewählt oder in ihren Ämtern
bestätigt werden. Die Vorstandschaft freut sich
auf reges Interesse an der Sitzung. Anträge zur
Tagesordnung sind bis spätestens 1. März
schriftlich beim ersten Vorsitzenden Reinhold
Muth (Enzbergerstraße 11 in Frauenzimmern),
einzureichen. (keb)

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Berichts des Kassierers
4. Berichte der Abteilungsleiter
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Wahlen

a. des 1. Vorsitzenden
b. des Kassierers
c. zweier Ausschussmitglieder
d. eines Kassenprüfers

8. Verschiedenes

Abteilung Tischtennis
TSV Stetten – SVF-Jungen I 6:4
In einem packenden und sehr ausgeglichenen
Spiel, das über die volle Distanz ging, musste
man sich nach zweistündigem Kampf doch
denkbar knapp geschlagen geben. Ein Unent-
schieden wäre aber sicher das gerechtere Er-
gebnis gewesen. 
Die Punkte erkämpften André/Kevin im Doppel
sowie der starke André 2x und Yannick 1x in den
Einzeln.
SV Leingarten II – SVF-Herren I 9:0
Mit dreifachem Ersatz angetreten hatte man
nicht den Hauch einer Chance gegen die star-
ken Gastgeber und musste ohne zählbaren Er-
folg wieder die Heimreise antreten.
NSU Neckarsulm VII – SVF-Herren II 9:5
Mit einer insgesamt guten Teamleistung konnte
man dem Tabellenzweiten aus Neckarsulm
lange Paroli bieten und hätte mit ein wenig
Glück durchaus ein Remis erzielen können.
Schade, denn so blieb es bei den Zählern durch
das Doppel Staiger/J.-M. Walger sowie B. 
Zipperle, S. Kiesel, J. Staiger und J.-M. Walger je
1x in den Einzeln.
TSV Stetten III – SVF-Herren IV 9:4
Trotz guter und mannschaftlich geschlossener
Leistung setzten sich in den entscheidenden
Phasen zumeist die Gastgeber durch, so dass man
sich am Ende etwas unter Wert geschlagen
geben musste. Die Punkte für unsere Farben er-
zielten Walthart/Knorr im Doppel sowie M. Knorr,
R. Eiselin und M. Weiss je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Freitag, 15.02., 20.00 Uhr: 
TSV Güglingen II – SVF-Herren IV
Samstag, 16.02., 18.00 Uhr: 
SVF-Herren III – TSV Meimsheim III

2. Treffen der IG Burg Blankenhorn
Am Sonntag, 17.02., um 10:00 Uhr findet das 
2. Treffen der Interessensgemeinschaft im
Sportheim des GSV Eibensbach statt. Neben
neuen Infos und Planung der nächsten Aktivi-
täten ist auch eine Wanderung zur Ruine mit
kleiner Führung geplant. Die Verantwortlichen
freuen sich über jeden neuen Gast oder Interes-
sierten, der mehr über die Burg Blankenhorn er-
fahren und uns helfen möchte, sie zu erhalten.
Weitere Infos unter: http://ig-burg-blanken-
horn.jimdo.com/

Vorschau
Der GSV bestreitet am Samstag, 16. Februar, ein
Vorbereitungsspiel gegen denTSV Bönnigheim
Dürrenzimmern. Gespielt wird auf dem Kunst-
rasenplatz in Bönnigheim. Anpfiff ist um 14 Uhr.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball

22. IMAX-Hallenturnier des GSV Eibensbach
am 23. und 24.02.2013 
Die Jugendabteilung des GSV Eibensbach ver-
anstaltet vom 23. – 24.02.2013 das 22. IMAX-
Hallenturnier. Schon jetzt sind alle Interessier-
ten eingeladen um die Leistungen der teilneh-
menden Jugendmannschaften zu bewundern. 
Es treten am Samstagvormittag die E-Jugend-
mannschaften und nachmittags die C-Jugend-
mannschaften gegeneinander an. 
Am Sonntag stehen sich dann die F-Jugend und
D-Jugendmannschaften gegenüber. Kuchen-
spenden werden gerne in der Sporthalle Güg-
lingen entgegengenommen. Nähere Informa-
tionen folgen noch. Peter Brüning 

Vorschau
Samstag, 23. Februar 2013, Winterfeier 
Samstag, 23. März 2013, TSV Jahreshauptver-
sammlung

Schnupperkurs Zumba-Gold
ZUMBA-Gold ist die einfachste und leichteste
Form von ZUMBA.
Es ist speziell für ältere und aktive Menschen
sowie für Menschen, die ihre Koordination und
Kondition langsam und gezielt aufbauen möch-
ten. Zudem ist es gelenkschonend, da keine
Sprünge gemacht werden. Es werden die
Grundschritte zu lateinamerikanischen Rhyth-
men wie Salsa, Merengue, Cumbia, Cha Cha Cha
und Reggaeton eingeübt.
Der Kurs eignet sich auch als Vorkurs zu ZUMBA-
Fitness.
Weitere Infos unter Tel. 07046/880190
Kursbeginn: Mittwoch, 27. Feburar 2013, 19.30
Uhr in der Wilhelm-Widmaier-Halle, Gymnas-
tikraum.
Der Schnupperkurs wird 4x stattfinden. Schau-
en Sie doch einfach mal rein.

Am Montag, 18.2.2013, abends
finden folgende Übungsstun-
den in der Wilhelm-Widmaier-

Halle, Gymnastikraum, statt: 19:00 – 21:00 Uhr: 
Es wird hauptsächlich für die
Winterfeier trainiert.

Bauch-Beine-Po fällt aus. 

Übungsdienste
Atemschutz
Am Montag, dem 18.02.2013, treffen sich die
Atemschutzgeräteträger und Interessierte um
20.00 Uhr am Gerätehaus Güglingen.
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch,
20.02.2013, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.
Altersabteilung
Am Donnerstag, 21.02.2013, trifft sich die
 Altersabteilung um 20.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung.

Abteilung Jugend

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Turnen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de



zeuge mit, Leitern werden gestellt. Die Teil -
nahme am Schnittkurs erfolgt auf eigene Ge-
fahr!
Wir hoffen auch diesmal wieder auf einen gut
besuchten Kurs.
Hinweis für das Maienfest
Für ein Gelingen des Maienfestes sind wieder
fleißige Helfer gesucht. Bitte melden Sie sich
rechtzeitig bei Frau Margarethe Schmidt, damit
die Einsätze geplant werden können.
Vielen Dank!

Info-Mittag am 23. Februar
Zu unserem Info-Mittag am 23.02. möchten wir
Sie zusammen mit Ihren Angehörigen, Freun-
den und Interessierten recht herzlich einladen.
Thema: Gesunde Ernährung
Referenten: Herr Odilo Schnabel FA für Allge-
mein-Medizin und Herr Peter Zöller, Bäcker-
meister
Wo: Im Evang. Gemeindesaal in Weiler,
 Ziegelstr., barrierefrei zu erreichen
Beginn: 14:30 Uhr
Wir freuen uns schon heute darauf, Sie recht
zahlreich an diesem Mittag mit dem interessan-
ten und wertvollen Thema mit Kostproben be-
grüßen zu dürfen.
Außensprechstunde
Die nächste Außensprechstunde des Kreisver-
bandes Heilbronn findet am 26.02.13 im Bra-
ckenheimer Rathaus von 9:00 bis 12:00 Uhr
statt. Die Beratung ist kostenlos und kann von
jedem in Anspruch genommen werden.
Berlin-Fahrt
Für die Berlin-Fahrt vom 17. – 20.04.13 gibt es
noch 5 freie Plätze. 
Zu allen Terminen finden Sie nähere Angaben
im Internet unter: www.vdk.de/ov-oberes-
 zabergaeu oder Sie rufen die Vorsitzende,
 Elisabeth Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884 an.
Reichhaltige sozialpolitische Informationen er-
halten Sie beim Landesverband Bad.-Württ.
unter: www.vdk.bawue.de.
Den Kreisverband Heilbronn erreichen Sie
unter: www.vdk.de/kv-heilbronn.

Herzliche Einladung
zum nächsten Seniorenkreis am 21.02.2013,
14.30 Uhr im ev. Gemeindehaus, Oskar-Volk-
Straße.
Wir halten Andacht miteinander, haben Zeit
zum Reden beim Kaffeetrinken.
Gast des Nachmittags ist Dr. Hübner, der seit
seinem Ruhestand Zeit zum Reisen hat. Er
nimmt uns mit auf seine Reise nach Äthiopien
und will uns von diesem spannenden Land be-
richten!
Wir freuen uns auf Sie an diesem Nachmittag,
herzliche Grüße vom ganzen Team!

Sabine Haiges, Tel. 13297

Wehrkirchen im Zabergäu?
Was ist eigentlich eine Wehrkirche?, so fragte
Günter Keller, Referent beim Stammtisch des
Zabergäuvereins, seine rund 40 Zuhörer im
Blankenhornzimmer der Herzogskelter Güglin-
gen. Darauf gibt es von Kirchenforschern ganz

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

unterschiedliche Antworten.
In der Zeit des Burgenbaus zwischen 1200 und
1500 wurden Kirchen mit dicken Mauern, mit
mächtigen Türmen gebaut, deren Bauweise sich
wenig von Burgen unterschied. Nur waren die
Kirchen nicht ständig bewohnt. Bei Pfarrkirchen
gab es häufig noch einen fest ummauerten
Kirchhof, der bei Filialkirchen fehlte.
Doch die Attribute, die eine Kirche zu einem
echten Zufluchtsort für Menschen mit ihrem
Hab und Gut machen, nämlich Speicherbauten,
Wasserversorgung fehlen im Zabergäu weitge-
hend. Schießscharten sind nicht zwangsläufig
Kennzeichen für Verteidigungsbereitschaft,
denn dazu musste man auch Bewaffnete auf-
bieten, die den Schutz derjenigen, die sich in die
Kirche geflüchtet hatten, übernehmen konnten.
Haben sich bei Gefahr die Menschen tatsäch-
lich hinter die dicken Mauern etwa der Kirche
von Weiler, die häufig als Wehrkirche bezeich-
net wird, zurückgezogen oder haben sie eher im
Strom- oder Heuchelberg Schutz gesucht,
wohin sie evtl. auch Vieh mitnehmen konnten?
So begründet Günter Keller sein dickes Frage-
zeichen hinter dem Begriff „Wehrkirchen im Za-
bergäu“ und hat seine Zuhörer zum Hinterfra-
gen übernommener Begriffe gebracht. sz

Winterwanderung
Der DfvW lädt alle Mitglieder und Freunde des
Vereins zur diesjährigen Winterwanderung am
24.02.2013 ganz herzlich ein. Dieses Jahr geht
es zum Pfitzenhof zwischen Michelbach und
Ochsenburg. Dort wird mit Grillwurst, Glühwein
und alkoholfreien Getränken für das leibliche
Wohl gesorgt. Der Rückweg führt über Leon-
bronn und Zaberfeld nach Weiler. Den Tag wollen
wir mit einem gemütlichen Beisammensein in
der Gaststätte zur Eisenbahn ausklingen lassen. 
Die Wegstrecke ist auch mit Kinderwägen pro-
blemlos zu laufen. Treffpunkt ist um 11.00 Uhr
vor dem Schneckenhaus in Weiler. Anmeldun-
gen bitte unter Tel. 07046/7513 oder 0177/
3002990.

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfirman-
denalter)
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre)
Freitags 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Breschtlingszopfer“ (9 – 13
Jahre)
Freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
Hallo Mädels (9- bis 13-jährig)!
Wir „Smilies“ wollen euch herzlich zu unserer
Mädchenjungschar dienstags von dreiviertel
fünf bis viertel acht einladen!
Da wir oft soviele Mitarbeiterinnen wie Teilneh-
merinnen sind, würden wir uns über eine „wun-
dersame Vermehrung“ echt super freuen! 

Dorffestverein
Weiler e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Einladung zur 176. Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freunde
des Gesangvereins „Liederkranz“ Güglingen
1837 e. V. zu der 176. Mitgliederversammlung
ein. Diese findet in der Herzogskelter im Blan-
kenhornsaal, in Güglingen, am Montag, dem
18.02.2013, um 19.30 Uhr, statt. Wenn Sie an
diesem Abend im Lokal essen möchten, planen
Sie dies bitte vor oder nach der Versammlung
ein. Während der Mitgliederversammlung wird
kein Essen serviert.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Chorleiters
6. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Wahlen
9. Ehrungen

10. Verschiedenes
Änderungen sind vorbehalten. Anträge und
Wünsche zur Tagesordung können schriftlich
bis zum 14.02.2013 an den 1. Vorsitzenden Hel-
mut Wagenhals, Balzhof 2, 74363 Güglingen
eingereicht werden. iwa

Frühjahrskonzert beim Musikverein
Am 9. März 2013 findet das Frühjahrskonzert
des Musikverein Güglingen e. V. in der Herzogs-
kelter in Güglingen statt. Beginn ist um 19:30
Uhr die Saalöffnung ist bereits um 18:30 Uhr.
Der Eintritt kostet € 4,00. 
Eröffnet wird das Konzern durch die Bläserklas-
sen der Drittklässler und Viertklässler, gefolgt
von der Jugendkapelle des Musikverein Güglin-
gen. Im Anschluss wird die aktive Kapelle des
Musikverein zu hören sein. Wir möchten Sie alle
recht herzlich zu unserem Frühjahrskonzert
einladen und freuen uns auf Ihr Kommen. Für
das leibliche Wohl ist in gewohnter Weise bes-
tens gesorgt. Ihr Musikverein Güglingen.

Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor
Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag, 
2. März, ab 13.00 Uhr durch.
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand. 

Schnittkurs mit Herrn Strecker 
am 23. Februar
Der diesjährige Schnittkurs von Obstgehölzen
findet am 23. Februar statt. Treffpunkt für alle
Interessenten ist um 9.00 Uhr am Parkdeck hin-
ter dem Rathaus.
Wieder geht es mit Astschere und Baumsäge
unter der sachkundigen Anleitung von Herrn
Ernst Strecker ganz praktisch zur Sache. Jeder,
der möchte, darf selbst Obstbäume beschneiden.
Bringen Sie bitte deshalb ihre eigenen Werk -

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Musikverein Güglingen e. V.

Altpapiersammlung

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.
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In unserer Jungschar ist jedes Mädchen herzlich
willkommen! 
Wir lachen viel und gern (wie unser Name schon
sagt), singen, basteln, kochen oder backen mit-
einander, spielen viele unterschiedliche tolle In-
und Outdoorspiele, chillen miteinander, wo jede
so sein kann, wie sie ist und lernen bei uns in
der Jungschar die große Liebe Gottes zu uns
Menschen kennen und was es in der Bibel, Got-
tes Wort, sonst noch zu entdecken gibt.
Schon gespannt und neugierig? Dann kommt zu
uns! Wir freuen uns über neue „Smilies“!
Das Mädchenjungschar-Team i. V. K. S.
Zu beachten:
Während den Faschingsferien finden leider
keine Gruppen der Evang. Jugend statt, aber
sonst sind wir zu den o. g. Zeiten für euch Kinder
und Jugendliche da!

Hauptversammlung
Nicht vergessen: unsere Hauptversammlung an
diesem Freitag um 19.30 Uhr im Schneckenstü-
ble beim Liederkranz Weiler. Neben den Berich-
ten gibt es auch Wahlen, Ehrungen und einen
Ausblick über Aktivitäten in diesem Jahr. Die
Vorstandschaft freut sich auf ein volles Haus.

Schiene frei im Zabergäu
25 Stadtbahnfreunde versammelten sich am
letzten Samstag bei strahlendem Sonnenschein
aber frischen Temperaturen in Güglingen östlich
des Bahnhofs, um die Schienentrasse von Geäst
und Gestrüpp zu befreien. Innerhalb von 2 Stun-
den wurden 500 Meter Gleisbett freigelegt. 

Kreisrat Henning Siegel beim Freischneiden der
Trasse
Das herausgeschnittene Gehölz wird durch die
Firma A & S abgeholt und dem Energiekreislauf
zugeführt. Aus Brackenheim waren die stellver-
tretenden Bürgermeister Dr. Josef Festl und
Frau Hentschke anwesend. 
Bei der abschließenden Kundgebung mit dem
Bundestagsabgeordneten Ulrich Schneider und
dem Kandidaten der für den Landkreis Andreas
Roll (beide von den Grünen) wurde wieder deut-
lich, dass der Druck auf die Entscheider beste-
hen bleiben muss. Und dass alle an einen Strang
ziehen: Bürger, Bürgermeister und das Land-
ratsamt. Visionen, die das Leben lebenswert
machen, soll man vorantreiben, die S-Bahn im
Leintal war auch mal Vision. Missen will sie kei-
ner mehr.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Zabergäu
pro Stadtbahn
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• Perspektiven des Weinbaus in Württemberg
Ministerialdirektor Wolfgang Reiner, Ministe -
rium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg 
• 60 Jahre Weinbautechnik – vom Pferd bis zum
100 PS-Schlepper
Dr: Klaus Herrmann, Akad. Direktor a. D., Uni-
versität Hohenheim 
• Rationelle Weinbautechnik, Stand der Technik
und Zukunftsperspektiven
Martin Strauß, Staatliche Lehr- und Versuchs-
anstalt für Wein- und Obstbau Weinsberg 
ca. 12:00 Uhr – Mittagspause
Programmfolge ab 14:00 Uhr
•Untersuchungen zur Entstehung des Mäuselns
im Wein
Dr. Martin Pour Nikfardjam, Staatliche Lehr-
und Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau
Weinsberg 
• Ökologischer Weinbau
Michael Baumann, Beratungsdienst ökologi-
scher Weinbau e. V. Baden-Württemberg 
• Moderne Applikationsverfahren – Stationäre
Ausbringung von Rebschutzmitteln
Prof. MMag. Dipl.-Ing. Alois F. Geyrhofer, Lehr-
und Forschungszentrum für Wein- und Obstbau
Klosterneuburg/Österreich 
• Aktuelles zum Rebschutz – Echter Mehltau
Dr. Walter K. Kast, Karl Bleyer, Staatliche Lehr-
und Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau
Weinsberg 
Nach den Vorträgen besteht Gelegenheit zur
Diskussion. Veranstaltungsort ist die „Hildthal-
le“ in 74189 Weinsberg, Grasiger Hag 1

Vortrag „Auswirkungen der Finanzkrise auf
den Agrarbereich“
Zum öffentlichen Teil seiner Delegiertenver-
sammlung lädt der Bauernverband Heilbronn-
Ludwigsburg e. V. ein. Dr. Christian Bock von der
Landwirtschaftlichen Rentenbank wird über
das Thema „Auswirkungen der Finanzkrise auf
den Agrarbereich“ sprechen. Die Veranstaltung
findet statt am Dienstag, 26. Februar 2013, in
der Genossenschaftskellerei Heilbronn-Erlen-
bach-Weinsberg (Heilbronn, Binswanger Stra-
ße). Beginn ist um 13.30 Uhr.

Veranstaltungseinladung: 
Generationengerechter Haushalt
Der CDU-Ortsverband Eppingen-Richen und die
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch
laden ein zur Informations- und Diskussions-
veranstaltung mit Oberbürgermeister Michael
Rosenberger aus Horb am Neckar. Die Stadt
Horb am Neckar ist ein Vorreiter im Bereich des
neuen Haushaltsrechts und der zunehmenden
Bürgerbeteiligung. In diesem Jahr gelingt es der
Großen Kreisstadt erstmalig, ohne neue Schul-
den auszukommen und den Werteverzehr selbst
zu erwirtschaften.
Können Instrumente der Bürgerbeteiligung
dazu beitragen, einen gerechten Haushalt auf-
zustellen? Mit Hilfe welcher Verfahren und Vor-
gehensweisen können die Bürgerinnen und
Bürger in Horb an der Haushaltsaufstellung
mitwirken und inwieweit kann dieses Konzept
von anderen Kommunen im Land übernommen
werden? Welche Schwierigkeiten gehen mit der

Bauernverband Heilbronn-
Ludwigsburg

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Kurs in „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
Am Samstag, dem 23.02.2013, findet im DRK-
Ausbildungszentrum Brackenheim (Georg-
Kohl-Straße 45) ein Kurs in „Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen“ statt.
Beginn um 08:30 Uhr bis ca. 14:30 Uhr, die
Kursgebühr beträgt 20, – €. 
Inhalt: Was ist bei einem Verkehrsunfall zu tun?
Lebensrettende Maßnahmen ergreifen, Maß-
nahmen bei starken Blutungen und bei Schock.
Diese Ausbildung beinhaltet auch die Herz-
Lungen-Wiederbelebung.
Vorgeschrieben für Führerscheinbewerber Klas-
sen A, A1, B, BE sofern kein Erste-Hilfe Kurs
nachgewiesen werden kann. Anmeldungen
bitte unter der Tel. Nr.: 07131/6236-0
http://www.DRK-Brackenheim.de

Auftritt
Am Sonntag, 17.02.2013, nehmen wir am Fa-
schingsumzug im französischen Schiltigheim
teil. Die Abfahrt ist um 10 Uhr beim Autohaus
Stuber in Zaberfeld.

Sitzgymnastik der Rheumaliga
In unsere Sitzgymnastik-Gruppe, immer montags
von 15.30 bis 16.30 Uhr, können ab sofort noch
mehrere Teilnehmer aufgenommen werden.
Die Teilnahme am Training kann vom Arzt ver-
ordnet werden. Wenn die Krankenkasse die Ver-
ordnung genehmigt, ist die Teilnahme kosten-
los. Die Angebote der Rheumaliga kann jede(r)
nutzen, unabhängig von der Mitgliedschaft.
Ansprechpartner: Marta Seidl, Tel. 07135/2420

Familien-Nachmittag
Einladung zu unserem traditionellen Familien
(abend)-Nachmittag am Sonntag, 17. Februar,
im Gasthaus „zum Ochsen“ in Frauenzimmern
Beginn um 12.00 Uhr
Programm: Kassenbericht, Wahlen
anschließend gemütliches Beisammensein.

60. Württembergische
Weinbautagung
Am Mittwoch, 20. Februar 2013, findet die 
60. Württembergische Weinbautagung in
Weinsberg statt. Das Regierungspräsidium
Stuttgart und die Staatliche Lehr- und Ver-
suchsanstalt für Wein- und Obstbau Weinsberg
laden dazu herzlich ein.
Programmfolge ab 9:00 Uhr
• Impressionen: 60 Jahre Weinbau(tagung)
Württemberg
Dr. Dietmar Rupp, Staatliche Lehr- und Ver-
suchsanstalt für Wein- und Obstbau Weinsberg 
• Begrüßung
Regierungspräsident Johannes Schmalzl
Bürgermeister Stefan Thoma, Stadt Weinsberg
Hermann Hohl, Weinbauverband Württemberg
e. V. 

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Rheuma-Liga BW e. V.

Ortsbauernverband
Güglingen/Frauenzimmern
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Fukushima mahnt – jetzt handeln!
Am 11. März 2013 begehen wir den zweiten
Jahrestag des schrecklichen Atomunfalls von
Fukushima.
Bundesweit wird es an mehreren Standorten
von Atomanlagen am Samstag, 9. März 2013,
Demonstrationen geben.
In unserer Region findet die Demonstration mit
Kundgebung in Neckarwestheim statt. Beginn
ist um 13.00 Uhr am Bahnhof in Kirchheim.
Die Veranstaltung wird von einem breiten
 Trägerkreis unterstützt. Weitere Infos unter
www.endlich-abschalten.de
Nehmen Sie teil und setzen Sie ein Zeichen
gegen Atomkraft.

Förderverein Altenheim
Zabergäu/Leintal e. V.
Mitgliederversammlung
Am Montag, 25. Februar 2013, findet ab 18.00
Uhr die ordentliche Mitgliederversammlung im
„Haus Zabergäu“, Knipfelesweg 5, Brackenheim
statt.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden über das Geschäfts-
jahr 2012
2. Bericht über die Betreuung der Heimbe -
wohner
3. Kassenbericht und Feststellung der Jahres-
rechnung 2012
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Bericht über den Betrieb im „Haus Zabergäu“
7. Verschiedenes
Anträge können bis spätestens 20. Februar 2013
schriftlich bei der Geschäftsstelle in 74336 Bra-
ckenheim, Marktplatz 1 eingereicht werden.
Alle Mitglieder sind zu dieser Mitgliederver-
sammlung ganz herzlich eingeladen.
Sofern Mitgliedsbeiträge noch nicht beglichen
sind, wird um deren baldige Überweisung ge-
beten.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Bürgerbeteiligung einher? Termin ist Montag,
25. Februar 2013, um 19:30 Uhr in der Taverne
Zagori, dem Vereinsheim des TB Richen am
Sportplatz in 75031 Eppingen-Richen
Bürgersprechstunde mit Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL
Der nächste Sprechtag in Eppingen ist am Frei-
tag, dem 22. Februar 2013, von 16:30 bis 17:30
Uhr Rathaus Eppingen, 1. OG, Besprechungs-
raum 107. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für
Sie da und hat für Ihre Wünsche und Anregun-
gen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser Sprech-
zeit erreichen Sie uns im Wahlkreisbüro unter
der Telefonnummer 07131/701541 oder per E-
Mail unter info@gurr-hirsch.de. Unsere regel-
mäßigen Bürozeiten sind von Mo. – Do.: 8:00
bis 14:00 Uhr und Fr.: 8:00 bis 12:00 Uhr. Auf
Ihre Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.
Die Technik ist weiblich – mehr Frauen für
MINT begeistern
Der Arbeitgeberverband Südwestmetall Heil-
bronn-Franken e. V. veranstaltet gemeinsam
mit der stellvertretenden Vorsitzenden und
frauenpolitischen Sprecherin der CDU-Fraktion
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL am Donnerstag, 
21. Februar 2013, um 16 Uhr in der Südwest-
metall-Geschäftsstelle in Heilbronn, Ferdi-
nand-Braun-Str. 18, ein Frauen-MINT-Forum.
Im Mittelpunkt stehen dabei verschiedene
 Initiativen und Projekte von Wirtschaft, Politik
und Gesellschaft, die alle miteinander das Ziel
verfolgen, den Anteil von Frauen in den MINT-
Berufen nachhaltig zu steigern. Teilnehmer sind
neben Friedlinde Gurr-Hirsch MdL, der Ge-
schäftsführer des Arbeitgeberverbands Heil-
bronn-Franken e. V. Rolf Blaetter sowie Vertre-
ter aus Wissenschaft, Verwaltung und
Wirtschaft. 
Anmeldungen nimmt die Südwestmetall-Ge-
schäftsstelle unter der E-Mailadresse be-
kiersch@suedwestmetall.de bzw. der Faxnum-
mer 07131/9449-49 aus organisatorischen
Gründen bis 14. Februar 2013 sehr gerne ent-
gegen.

Termine
Der Kanzlerkandidat der SPD Peer Steinbrück
MdB und der baden-württembergische Finanz-
und Wirtschaftsminister Dr. Nils Schmid sind
Gäste des „Zukunftsforums Industriepolitik“,
das am Freitag, 15. Februar, von 11.00 bis zirka
13.45 Uhr in Stuttgart in der Liederhalle (Schil-
ler-Saal) stattfindet. Thema der Veranstaltung
ist „Deutschland 2020“. Anmelden zu diesem
Forum kann man sich unter Tel. 0711/2063-
711/728 oder per Mail zentrale@spd.landtag-
bw.de.
Am gleichen Tag kann man unseren Staats -
sekretär Ingo Rust in Untergruppenbach sehen
und hören. Neues aus der Landespolitik und
 aktuelle Fragen ist das Motto des Abends. Der
Untergruppenbacher Ortsverein organisiert
 diesen Freitagabend in der Pizzeria „Arcobaleno“
in der Hauptstraße 16 um 19.30 Uhr. Das Abge-
ordnetenbüro von Ingo Rust befindet sich in der
Auensteiner Str. 1 in 74232 Abstatt und kann
errreicht werden: Telefon 07062/267878 oder
E-Mail: post@ingo-rust.de oder auch über’s
 Internet: www.ingo-rust.de 

Bürgerempfang
Sonntag, 3. März 2013, 15.00 Uhr 
Wir laden hiermit sehr herzlich zu unserem
 Bürgerempfang 2013 ein. Wir freuen uns, dass
diese Veranstaltung in den Räumen der ZEAG
Energie AG Heilbronn stattfinden kann und der
Bundesaußenminister Dr. Guido Westerwelle,
MdB unser Gast sein wird. 
Über eine große Resonanz der Bürgerinnen und
Bürger würden wir uns sehr freuen!
Ihr Ortsverband Zabergäu und der Stadt- und
Kreisverband Heilbronn.

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Konzentrieren Sie sich bei Ihrer Berichterstattung
auf das Wesentlichste. Wiederholungen und „blumige“

Ausschmückungen in Textpassagen sollten vermieden werden.


